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„Bleiben unserer 
Linie treu!“
Ines Orlowski über 
gestiegene Kosten, 
einen höheren Auf-
wand und Kundenzu-
friedenheit. Seite 3

Ein Landeplatz 
für den Storch
Die AG Storchennest 
Melpitz 2023 mon-
tiert einen Horst auf 
einem ausrangierten 
Strommast. Seite 8

Schon 60 Jahre 
auf der Bühne
Country-Sänger Tom 
Astor kommt mit neu-
er Single und seinen 
Hits ins Kulturhaus 
Torgau. Seite 10

s

Foto: SWB/HL

Der Frühling 
steht vor 
der Tür
Pülswerda. Was für eine 
farbenfrohe Blumenpracht! 
Im Gartenbaubetrieb Orlowski 
in Pülswerda hat längst der Frühling 
Einzug gehalten. Wo und wann
die Erzeugnisse aus eigenem 
Anbau zu erwerben sind, 
lesen Sie im Gespräch am Sonntag 
auf Seite 3 der aktuellen Ausgabe.

Frauentag mit 
Heimatverein
Blumberg. Der Heimatverein 
Blumberg lädt am Sonntag, 10. 
März, ab 14.30 Uhr zur Frauen-
tagsfeier ins Blumberger Ver-
einshaus. Neben Kaffee und Ku-
chen sowie einem Abendimbiss 
stehen eine musikalische Unter-
haltung und eine lustige Ver-
kehrsteilnehmerschulung auf 
dem Programm. Es wird ein Un-
kostenbeitrag erhoben. SWB 

Der Herzschlag 
Irlands
Torgau. Unter dem Motto: 
„Musik mit lebhaftem Charak-
ter und jeder Menge Rhyth-
mus“ wird am Freitag, 8. März, 
ab 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) der 
St. Patrick’s Day – The Irish He-
artbeat“ im Kulturhaus Torgau 
gefeiert. In diesem Jahr stehen 
auf der Kulturhaus-Bühne: 
„The Armagh Rhymers“, „Le-
da“, „Geradine MacGowan“ 
und „Kevin Griffin & Michael 
Coult.“ SWB

12.365,00 € gespart!!
JahreswagenMazda 6 Kombi 2.5l Takumi,
EZ: 28.06.2023, 3.500 km, Automatik
Matrix-LED-Scheinwerfer, Glasschiebe-
dach, Sitzheizung vorn und hinten, Ab-
standstempomat, Wireless Apple Car Play,
Spurwechselassistent PLUS, PDC vorn und
hinten, 360° Kamera, BOSE® Centerpoint®
2 Sound-System, Lederpolster mit Belüf-
tung, ehem, Neupreis 49.345 €

Jetzt nur: 36.980,00 €

Zinnaer Straße 10 d
04860 Torgau

03421 718617✆TOP Küchen JenischFrühlingskracher,Frühlingskracher,
in unserer Ausstellung!in unserer Ausstellung!❀

❀

INKLUSIVE
*Qualitäts-Gleitsichtgläser

aus leichtem Kunststoff !!! 1)

*Superentspiegelung
und Hartschicht !!!

*topmodischer allOptik-

Kollektion Fassung !!!

Knaller-Preis:

12990
€

Vergleichen Sie mal!

Auch als Sonnenbrille
zum selben Preis!

Komplette
Comfort
Gleitsicht-

Brille

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.

Auch große Marken zum Top-Preis!

...und viele weitere Marken!
Nicht alle Marken in allen Geschäften erhältlich.

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern2)

11990

Top-
Angebot

3 allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern3)

29990

Top-
Angebot

4

Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
n1.5 4) für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser n1.5 4)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe
1) allOptik-Kollektion-Fassung inkl. Comfort Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung (Tönung in Braun oder Grau 85% bei Gleitsicht-Sonnenbrille). Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6 dpt., Add 3,0 möglich.
(Abweichende Stärken gegen Aufpreis). Abbildungen symbolisch. 2) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt. möglich.
Abweichende Stärken gegen Aufpreis. 3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt.; Add 3,0 möglich.
Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Abb. symbolisch. 4) Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. (Abweichende Stärken gegen Aufpreis).

Aber nur bis
zum 30.3.2024

Top-
Angebot

1

Unverwechselbare Farbkombinationen in Verbindung
mit crazy Formen machen diese vonBogen Eyewear
Design Kollektion zu einem „Must have“ für alle, die
alles außer gewöhnlich sind oder sich vom Nachbarn
unterscheiden wollen! Fassungspreis gültig für alle im

Geschäft vorrätigen vonBogen Fassungen!

14990
€

Top!

Top!

Top!

Die mit den ausgefallenen Brillen!

Top-
Angebot

2

Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058
allOptik ist ein Unternehmen der Thomas Buschner & Andreas Süß GbR Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sehtest kostenlo
s und ohne Termin

möglich! 12x – auch in Ihrer Nähe!

Händler



RÄTSELN UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de  Am Monatsende wird der Gewinner von uns ausgelost  und erhält per Post einen Gutschein. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–11 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels:  Weltergewicht

Sonntagsrätsel

Für Traktoren-
Freunde
Hohburg. Traktorenfreunde, 
aufgepasst! Am Samstag, 10. Au-
gust, findet in Hohburg ein Trakto-
rentreffen statt. Veranstalter Dirk 
Keymer von den „Alttraktoren-
freunden Hohburger Schweiz“ 
verspricht zum insgesamt 15. 
Traktoren- und Oldtimertreffen, 
dem ersten seit 2018, ab 8 Uhr ein 
rappelvolles Programm mit einer 
Überraschung ab 16 Uhr. SWB

2 Mehr Infos auf www.traktoren-
treff-hohburg-schweiz.de

Rabatz 
Puppentheater
Torgau. Das Rabatz Puppen-
theater spielt am Sonntag, 24. 
März, ab 11 Uhr im Kulturhaus 
Torgau mit Original Hohnsteiner 
Handspielpuppen das Märchen 
vom Froschkönig. Tickets gibt es 
bis 30 Minuten vor Vorstellungs-
beginn. SWB

2 Informations-Telefon 0172 
4665081. 

Egal, welche Hunderasse
Repitz. Zur monatlichen Hunderunde der Hundefreunde Nord-
sachsen wird am Sonntag, 10. März geladen. Treffpunkt ist um 14.30 
Uhr in Repitz. Teilnehmen kann jeder Hundebesitzer mit seinem Vier-
beiner, egal welche Rasse es ist, oder welche Größe der Hund hat. Im 
Mittelpunkt stehen die Bewegung in der freien Natur, der Erfah-
rungsaustausch sowie Spiel und Spaß mit den Hunden. 

Foto: Bernd Noack

Tagesessen vom 11. bis 15. März 2024 Änderungen vorbehalten

Makkaroni, Jagdwurst-
würfel, Tomatensoße, 
Obst

7,00 Euro Gulasch, Semmelknödel, 
Rotkraut, Dessert 

7,50 Euro Reispfanne, 
Quarkspeise

7,50 Euro Champignonsteak-
Auflauf, Kartoffeln, 
Dessert

7,50 Euro Mohrrübeneintopf,
Joghurt

6,00 Euro

Kesselgulasch, 
Brötchen, Obst

7,50 Euro Griesbrei, 
Sauerkirschen

5,00 Euro Wurstsuppe, Nudeln, 
Wellklopse 

5,00 Euro Salatteller, 
Geflügelschnitzel 

6,00 Euro Schnitzel, Kartoffelsalat, 
Joghurt 

7,50 Euro

 Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag

Schenkweg 2, 04860 Welsau, 
Tel. 03421 906191

Biberweg 2, 04860 Torgau, 
Tel. 03421 776746

Kasslerbraten, Butter-
bohnen, Kartoffelbrei &
Rotweinsoße

6,10 Euro Hähnchen Cordon bleu, 
Kaisergemüse, Reis und 
Soße

6,10 Euro Hausgemachte Gef. 
Paprikaschote,  
mit Kartoffeln und Soße

6,10 Euro Schweineschnitzel mit 
Hackfleischfüllung,
Kartoffelsalat

6,10 Euro

Putensteak, Kohlrabi-/
Möhrengemüse, Kartoffeln
und Rahmsoße

5,70 Euro Paprika Rahmgulasch, 
mit Spirelli

5,70 Euro Paniertes Schollenfilet
mit Buttermöhren, Reis und 
Zitronen-Dillsoße

5,70 Euro
Ruhetag

Bauernpfanne (Bauern-
frühstück mit Salami, Jagd-
wurst, Zwiebeln u. Ei gebr.), 
Gewürzgurke

5,70 Euro

Heute Kesseltag – ab 10 Uhr Ab 10 Uhr – kesselfrische Jagdwurst! Tagesessen-Angebot im Haus oder zum Abholen!
Heute kesselfrische Bockwurst und 
Wiener – ab 7.30 Uhr 

Frühlingsblumen auf den 
neuen Briefmarken
LVZ Post verausgabt eine neue Briefmarkenedition
Landkreis. Die Tage werden 
wieder länger, es grünt und blüht 
so langsam überall, die Zeichen 
sind nicht zu übersehen: Der Früh-
ling kommt! Um den kalten, grau-
en Winter endgültig zu vertreiben, 
verausgabt die LVZ Post eine neue 
Briefmarkenedition. Es handelt 
sich um einen Zehnerbogen mit 
frühlingshaften Blumenmotiven. 

Schneeglöckchen, Tulpe, Krokus, 
Osterglocke, Winterling und 
Kirschblüte zieren die Marken. Die 
selbstklebenden Marken auf 
einem Bogen haben die Wertstufe 
80 Cent für den Versand von Stan-
dardbriefen. Die Briefmarken sind 
im LVZ-Post-Webshop, LVZ-Foyer 
im Peterssteinweg, in der Ticket-
galerie im Barthels Hof sowie in 

den LVZ-Geschäftsstellen und in 
den LVZ-Post-Servicestellen erhält-
lich. Sie sind gültig für den 
deutschlandweiten Versand eines 
Standardbriefes durch Einwurf in 
die blauen LVZ-Post-Briefkästen 
oder Abgabe in den LVZ-Post-Ser-
vicestellen und LVZ-Geschäftsstel-
len. Mehr Infos: www.lvz-
post.de SWB

LV
Z

Post
|

Frühlingsblum
en

STANDARDBRIEF80ct

STANDARDBRIEF80ct
LV

Z
Post

|
Frühlingsblum

en

POSTKARTE50ct

2024 80 ct

Schneeglöckchen OsterglockeKrokus

KrokusKirschblüteSchneeglöckchenWinterling Winterling

TulpeTulpe

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

2024 80 ct

Schicke und attraktive Motive gibt es auf Briefmarken der LVZ Post. Foto: LVZ Post

Lauf in den Frühling mit der Bahnhofs-Apotheke
Torgau. Der von der Bahn-
hofs-Apotheke Torgau organi-
sierte Lauf in den Frühling wird in 
diesem Jahr am Samstag, 13. 
April ausgetragen. Treffpunkt ist 
die Bahnhofs-Apotheke in der 

Torgauer Bahnhofstraße 7, der 
Startschuss fällt um 9.30 Uhr. Für 
alle Laufsportbegeisterten ist die 
Veranstaltung eine willkomme-
ne Abwechslung, um bei der ge-
meinsamen Lauf- und Walking-

Runde durch das Torgauer Glacis 
ein paar Kilometer unter die 
Laufschuhe zu nehmen – beson-
ders ist der Lauf in den Frühling 
für Familien, eigentlich alle Al-
tersklassen, geeignet. SWB

10 Jahre Förderverein Dorfkirche
Lausa. Anlässlich des Jubilä-
ums „10 Jahre Förderverein 
Dorfkirche Lausa“ locken fol-
gende Veranstaltungen: Freitag, 
29. März, um 17 Uhr Gedenken
an Jesu Sterben am Karfreitag,
14. April, 9 Uhr ein Gottesdienst;
20. April eine Lichtinstallation
mit dem Theatre de Luna;  2. Ju-
ni, um 10.30 Uhr ein Gottes-
dienst; 22. Juni ein Sommerkon-
zert mit dem Instrumentalkreis
Wermsdorf; 27. Juli ein Orgel-

konzert mit Matthias Eisenberg; 
21. September Konzert unter
dem Titel „Blickwechsel“ für Gi-
tarre und Querflöte mit Sina
Neumärker und Grit Leiteritz;
19. Oktober Gospelchor aus
Wittenberg und am 7. Dezem-
ber das Adventskonzert mit Kri-
stina Ackermann und Partner.

SWB

2 Mehr Infos auf: www.dorfkir-
che-lausa.jimdo.com
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Der kürzeste Weg zu Ihrem BMW-Spezialisten:

Auto-Service Beilrode Inh. Chr. Fritsch

Ernst-Thälmann-Str. 67 a, 04886 Beilrode,
Tel. 03421 714519, Fax 718522, Funk 0172 2320465,

Auto-Service Beilrode
Wittenberg

Riesa

Torgau

Beilrode

7 km

50
km

30
km

Freie Werkstatt mit Schwerpunkt BMW
• BMW-Diagnose-Tester
• Wartung und Instandsetzung aller Typen • TÜV und AU im Haus
• Autoglaswerkstatt • Reifenfachhandel
•
•Werkstatt-Ersatzwagen Wurzen

Autohandel

Liebe Frau, Mutti, Oma und UromaHelga Baudisch
Die Zeit vergeht, der Tag ist da, heut bist du80 Jahr,

bis hierher hast du es geschafft, mit Liebe, Güte und viel Kraft.
Hattest Höhen, gingst durch Tiefen,

warst immer da, wenn wir dich riefen.
Wir haben dich von Herzen lieb

und sind glücklich,
dass es dich gibt.

Wir wünschen Dir noch viele
Jahre Gesundheit, Glück

und frohe Tage
Dein Atur, Silke & Steffen, Monika & Peter,

Oliver & Franziska, Peter & Denise, Maria & Vincent, Florian & Rebecca
und deine kleinen Lieblinge

Arian & Emilia, Henry, Toni & Lena

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

Einem Teil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:

RepoMarkt
Seidewitz Kommunikation

Autohaus Kühne
Möbel Roller
Wreesmann

Norma • Stabilo
ALDI • Möbel Boss
toom Baumarkt
Optiker Raddatz

Lidl
Thomas Philipps
Netto • Edeka

Penny
Netto ApS

RHG

Valentinsgrüße

Lokale Anzeigen
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Pülswerda. Ines Orlowski 
vom gleichnamigen Gartenbau-
betrieb aus Pülswerda erklärt im 
SonntagsWochenBlatt-Ge-
spräch, warum sie ihren Produk-
tionsumfang beibehalten möch-
te.

SWB: Wie verlief das vergan-
gene Jahr aus gärtnerischer 
Sicht?
Ines Orlowski: Im Prinzip 
war es wettertechnisch ein ganz 
normales, durchwachsenes Jahr 
– mit trockenen Phasen, wo wir
Bewässern mussten und weni-
gen Regenperioden. Der Ertrag
war insgesamt gut.

Haben Sie Neues umgesetzt, 
welche alten Zöpfe haben 
Sie abgeschnitten?
So viel Neues können wir gar 
nicht anbieten (lacht). Wir set-
zen auf unser breites Angebot 
mit unterschiedlichen Sorten – 
hin wieder optimieren wir eine 
Sorte, staffeln die Anbauzeiten, 
Pflanzen und Säen in einem an-
deren Rhythmus. In diesem Jahr 
haben wir den Salat und Kohlra-
bi ein bisschen zeitiger ge-
pflanzt, was aber nicht heißt, 
dass wir früher Ernten können. 
Es war ein Versuch, weil der Win-
ter praktisch ausfiel. Unser 
Schnittblumen-Sortiment wird 
in diesem Jahr ein wenig anders 
aussehen. Alles in allem setzen 
wir auf unser heimisches Ange-
bot mit allem, was hier saisonal 
wächst. Wir werden den Ver-
such unternehmen, die in Ge-

wächshäusern bewährte Tröpf-
chen-Bewässerung auch unter 
freiem Himmel anzuwenden. 
Das wird eine technische He-
rausforderung.

Mit welchen Herausforde-
rungen haben Sie sonst zu 
kämpfen?
In diesem Jahr sind gewisse 
Schädlinge drei Wochen zu zei-
tig dran. Der Kohltriebrüssler 
sticht das Herz der Jungpflanzen 
an. Beim Kohlrabi zum Beispiel 
platzt dann der Fruchtkörper. 
Oder der Rapsglanzkäfer greift 
die Blüte des Blumenkohls an. 
Folge sind braune Punkte auf 
dem Blumenkohlkopf. Wir ver-
suchen, unsere Pflanzen mit 
Netzen und Nützlingen zu 
schützen.

Welche Rolle spielen Rah-
menbedingungen wie Heiz-
kosten und Kundenfre-
quenz?
Herausfordernd ist die Bestel-
lung der Sämlinge, Jungpflan-
zen und aller benötigten Kom-
ponenten ab Juni für die Saison 
im kommenden Jahr. Berück-
sichtigt werden die Herstel-
lungskosten und Kundenzufrie-
denheit, zum Beispiel Heizbe-
darf, Sorten, Farben, Substrate, 
Transporte und vieles mehr. Wie 
in jedem privaten Haushalt ma-
chen diese steigenden Kosten 
auch bei uns nicht Halt, das 
heißt: Wir versuchen möglichst 
alles zu optimieren. Jeder Tag 
Sonne – von Januar bis März – 

treffen uns genau wie unsere 
Kunden. Damit gilt es umzuge-
hen. Zum Glück gibt es nicht nur 
bei jungen Familien den Trend, 
sich auf einheimische Produkte 
zu besinnen.

Gibt es ein Produkt, womit 
Sie voll ins Schwarze tref-
fen?
Letztendlich entscheidet der 
Kunde, was gut ist. Nehmen wir 
die Pelargonie, besser als Gera-
nie bekannt. Sie ist ein Allroun-
der – kommt mit Hitze und Nässe 
klar und wird gern gekauft. Ins-
gesamt bleiben wir unserer Linie 
treu, produzieren hochwertige 
und qualitativ gute Produkte in 
reiner Handarbeit. 

Was stimmt Sie nachdenk-
lich?
Dass wir immer älter werden 
und voraussichtlich keinen 
Nachfolger haben. In einer ruhi-
gen Minute denke ich darüber 
häufiger nach. Auf jeden Zug 
müssen wir auch nicht mehr auf-
springen, jeden Trend bedienen. 
Die „Schneller, höher, weiter-
Mentalität“ machen wir nicht 
mit. Sicherlich beteiligen wir uns 
an beiden Ostelbischen Bauern-
märkten im März und Septem-
ber, veranstalten drei verkaufs-
offene Wochenenden, lassen 
2024 aber diesen oder jenen Ak-
tionstag weg. Natürlich steht 
mein Mann Uwe zweimal  – 
dienstags und freitags von 7 bis 
13 Uhr – auf dem Torgauer Wo-

chenmarkt. Wichtig ist unser 
Grundsatz: Alles aus eigener 
Produktion! Wir sind immer für 
unsere Kunden da. Unseren Pro-
duktionsumfang wollen wir 
nicht schmälern. In die Glasku-
gel können auch wir nicht 
schauen: Wir wissen nicht, was 
künftig kommt.

Sind die Bauern-Proteste ein 
Thema?
Nein. Letztendlich habe ich zu 
wenig Einblick in die Materie der 
Landwirte. Nur so viel: Wir neh-
men keine Subventionen in An-
spruch.

Woraus ziehen Sie Ihre tägli-
che Kraft, eine Gärtnerei zu 
führen?
Die Arbeit ist abwechslungs-
reich, macht mir Spaß – ich sehe 
am Ende des Tages, was ich ge-
macht habe. Zudem spielt die 
Kundenzufriedenheit eine gro-
ße Rolle. Viele Kunden sehe ich 
Jahr für Jahr wieder. Dafür ein 
großes Dankeschön.

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 Öffnungszeiten in Pülswerda 
von März bis November:
Montag bis Freitag von 13 bis 17 
Uhr und Samstag von 9 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Freitag von 7 bis 13 
Uhr auf dem Torgauer Wochen-
markt.
Mehr Informationen auf: 
www.gaertnerei-orlowski.de

hilft Öl und Strom zu sparen. Lei-
der waren die ersten zwei Mona-
te des Jahres nicht gerade auf 
der sonnigen Seite.

Hat sich das Kaufverhalten 
der Leute geändert?
Planungssicherheit ist in unserer 
Branche wichtig. Anfangs spür-
ten wir eine gewisse Zurückhal-

tung und Unsicherheit bei unse-
ren Kunden – sie kauften weni-
ger, aber bewusster. Auf dieses 
Kaufverhalten galt es sich einzu-
stellen. 

Wird eine gesunde und aus-
gewogenen Ernährung bald 
unbezahlbar für Otto-Nor-
mal-Verbraucher?

Dazu trägt auch das Gerede, 
dass es im Discounter billiger ist, 
bei. Nein. Unterm Strich sind wir 
auch nicht teurer. Im Gegenteil. 
Die gestiegenen Kosten für Dün-
ger, Samen, Substrat, Lieferkos-
ten und Strom haben wir – trotz 
eines größeren Aufwands – 
nicht an den Kunden weiterge-
geben. Die gestiegenen Kosten 

Ines Orlowski: „Unser Grundsatz: Alles aus eigener Produktion!“ Foto: SWB/HL

Gespräch am Sonntag

„Wir bleiben unserer Linie treu!“
Ines Orlowski über gestiegene Kosten, einen höheren Aufwand und Kundenzufriedenheit

ANZEIGE

Mittelalter-
Hallenmarkt
Leipzig. Der größte Mittelalter-
Hallenmarkt mit Nachwuchs-
Band-Wettbewerb findet am Wo-
chenende, 9. und 10. März, auf 
der Leipziger AGRA bereits zum 
15. Mal statt. 100 Mittelalter-
Händler und Handwerksstände
sowie Musiker, Gaukler, Artisten
und Zauberer bereichern den
Leipziger Umschlag. Zum hochka-
rätigen Rahmenprogramm gehö-
ren die Kultbands „Mr. Hurley und
die Pulveraffen“ und „Pampatut-
ti“. Beim Nachwuchs-Band-Wett-
bewerb geht es um den „Golde-
nen Umschlag“. SWB

2 Ausführliche Informationen 
unter: www.sündenfrei.de 
Öffnungszeiten: 
Samstag von 11 bis  23 Uhr und 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr.

Kabarett zum 
Frauentag
Torgau. Am Samstag, 9. 
März, sorgt ab 20 Uhr  PETER 
VOLLMER mit seinem Kabarett 
zum Frauentag unter dem Mot-
to: „Es lockt das Weib, doch 
bockt der Leib“ für Lachsalven in 
der Torgauer Kulturbastion. Und 
Sie sind herzlich eingeladen, sich 
von ihm den Spiegel vorhalten 
zu lassen. Was immer nämlich 
auch Sie im Alltag piesackt oder 
quält – hier werden Sie es wie-
dererkennen und herzhaft darü-
ber lachen können. Denn der 
Kabarettist weiß, Komik ist 
Wahrheit und Schmerz. SWB

Kräutervortrag 
mit Bräunig
Torgau. In der Kleinen Galerie 
Torgau in der Pfarrstraße 3 be-
ginnt am Mittwoch, 20. März, 
ab 18.30 Uhr der Vortrag „Pflan-
zen im Frühling – Eier färben mit 
Pflanzen“ mit Karina Bräunig. 
Interessenten sind herzlich will-
kommen! SWB

2 Die Kleine Galerie ist Dienstag 
bis Freitag von 10 bis 17 Uhr so-
wie am Samstag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet.  

Mehr Informationen auf 
www.kleine-galerie-torgau.de

Filmtage im 
KAP-Kino
Torgau. Aktuell werden im Ki-
no der  Torgauer Kulturbastion 
folgende Filme gezeigt: „Ana-
tomie eines Falls“ am Sonntag, 
10. März, 18 Uhr;   „Raus aus
dem Teich“ am Samstag, 9.
März, 16.30 Uhr und Sonntag,
10. März, 15 Uhr; „Rickerl –
Musik is höchstens Hobby“ 
am Mittwoch, 13. März, 19 Uhr 
und „Eine Millionen Minu-
ten“ am Freitag, 8. März, 19.30 
Uhr, Samstag, 9. März, 19.30 
Uhr und Freitag, 15. März, 19.30 
Uhr. SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf 
www.kulturbastion.de

Tipps und Termine

„DREAMs – 
Träume 2024“
Torgau. Bis August des Jahres 
ist eine Ausstellung von Wolf-
gang Scaruppe unter dem Titel 
„DREAMs“ in der Volkshoch-
schule Torgau in der Puschkin-
straße 1 zu sehen. Das Kommu-
nikationsprojekt ist das Ergebnis 
eines langen Prozesses und 
dreht sich im Kern um die Frage: 
„Was kann ich für eine bessere 
Welt tun?“ Grundlage des Pro-
jekts sind Fotos aus 20 Jahren. 

SWB

2 Mehr Infos unter: 
wscaruppe@aol.com

RadHaus Höcke GmbH
Goethestraße 2
04860 Torgau
Tel. 03421 701814

RadHaus Höcke

ToRgau

UNSERE
GROSSE
DART-
AKTION!!!
Was das Herz begehrt.

Ab 50 € Einkaufswert =
Sofortrabatt von 10 % !!!

... aber nur bis zum 06.04.2024r

r

Tritt ein und lerne unsere zukunfts-

sicheren Berufsausbildungen kennen

www.heimerer.de #heimerer

Heimerer Schulen | Schloßstraße 26 | 04860 Torgau
03421 7287-0 | torgau@heimerer.de

Tag der offenen Tür

16.03.2024 | 09:30–13:00 Uhr

Ergotherapeut/-in Erzieher/-in

Pflegefachmann/-frau Sozialassistent/-in

oder die Möglichkeiten in unserer

Fachoberschule

für Gesundheit und SozialesAußen Geschichte

innen Zukunft

Gartenbau OrlowskiGraditzer Weg 6

04886 Pülswerda (bei Torgau)
Tel. 034222 40239 • www.gaertnerei-orlowski.de

Zur Info:
Saisonbeginn – Markt Torgau, Di. und Fr. 7–13 Uhr

Ostelbien-Verein & Partner laden ein:
Regionale Produkte direkt vom

Erzeuger im ländlichen Flair Ostelbiens

Einkauf
Erlebnis

Genuss Geselligkeit Informa�on

Natur

Sonntag, 26. März 2023
von 10 bis 15 Uhr

AUS der Region
FÜR die Region!

Sonntag, 17. März, von 10 – 15 Uhr

Frühlingserwachen
& Bauernmarkt

Elbweiderind & Gärtnerei Orlowski laden ein:
Regionale Produkte direkt vom

Erzeuger im ländlichen Flair Ostelbiens

Einkauf
Geselligkeit

Natur

Sonntag, 17. März 2024
von 10 bis 15 Uhr

Genuss
Erlebnis

Informa�on

FÜR
die Region

AUS
der Region
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Katholische Gottesdienste
Region. Gottesdienste der 
Katholischen Pfarrei Torgau 
vom 9. bis 16. März: Samstag, 
9. März, 18 Uhr Sonntagvor-
abendmesse; Sonntag, 10.
März 4. Fastensonntag 10
Uhr Hochamt; Dienstag, 12.
März, 9 Uhr Heilige Messe mit
anschließender Anbetung, 12
Uhr Mittagsgebet; Mittwoch,
13. März, 6.30 Uhr Laudes mit
anschließendem Frühstück, 8
Uhr Heilige Messe; Donners-
tag, 14. März, 17.30 Uhr

Exerzitien im Alltag, 19 Uhr 
Abendmesse; Freitag, 15. 
März, 8 Uhr Rosenkranz, 8.30 
Uhr Heilige Messe, 19 Uhr 
Kreuzweg; Samstag, 16. 
März, 18 Uhr Sonntagvor-
abendmesse. SWB

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt. Aktuelle 
Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.ka-
tholische-kirche-torgau.de und 
der Tagespresse. 

Trauercafe im Hospiz St. Josef
Torgau. An jedem ersten 
Mittwoch im Monat findet von 
17 bis 19 Uhr ein offenes, kos-
tenloses Angebot für Trauernde 
in den Räumen des Ambulanten 
Hospizdienstes St. Josef Torgau 
im Röhrweg 19. Das Trauercafe 

bietet Zeit für Gespräche, Kaf-
fee, Tee und Gebäck sowie einen 
Raum zum Trauern, Zuhören, Er-
innern und Begegnen. Alle Ge-
spräche werden vertraulich be-
handelt, Einzelgespräche kön-
nen vereinbart werden. SWB 

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

DankE an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und dies auf so vielfältige Weise beim abschied von
unserer lieben Mutti

Steffi
Rauschenbach
zum ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank geht an Dr. Callmeier,
der Charité Berlin, die gärtnerei Hennig gmbH Torgau,
die Weinert Bestattungen gmbh Torgau,
Herrn Hausmann und die gaststätte Waldschlösschen.
Im Herzen wird sie bei uns bleiben!

ln liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Silvio, Yvette und André
im Namen der Familie

Höfner Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin
und Tante

Gisela Becker
geb. Nicht

* 2. Juli 1930 † 24. Februar 2024

In stiller Trauer
Tochter Edith und Günter
Tochter Ute und Holger
Sohn Matthias und Doris
Tochter Ruth und Karl-Heinz
Sohn Gerd und Sabine
Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 16.03.2024 um
11 Uhr auf dem Friedhof in Taura
statt. Von Beileidsbekundungen am
Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Taura, im März 2024

Ich hab das Leiden
überwunden,

bin befreit von
Schmerz und Pein,
denkt oft an mich
in stillen Stunden

und lasst mich immer
bei euch sein.

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen,
denen, die mich umsorgten, danken wir.

Danksagung
Für die zahlreichen Zeichen der
anteilnahme durchWort, schrift,
Blumen sowie persönliches geleit zur
Ruhestätte von unserem lieben Vater,
schwiegervater, Opa und uropa

Heinz Stößer
sagen wir von ganzem Herzen Danke.

Besonderer Dank gilt den
Mitarbeiterinnen des Pflegedienstes
Haubold, unseren nachbarn und dem
Bestattungshaus Eulitz für den
würdevollen abschied.

In stiller Trauer
Deine Kinder, Schwiegerkinder,
Enkelkinder und Urenkel
Blumenberg, im März 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem lieben

Gisbert Piofczyk
* 22.09.1942 † 19.02.2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Viola, Ingolf und Ingo mit Familien

Deine Lebensgefährtin Gisela

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 18. März 2024 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Mahdel statt.

Betreuung durch das Bestattungshaus Barz
www.bestattung-barz.de

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger anteilnahme
für unsere Verstorbene

GISELA KASTENS
geb. Eifrig

* 16.11.1928 † 03. 01.2024

sagen wir von ganzem Herzen Danke. Besonderer Dank gilt
den Mitarbeitern des Caritas altenpflegezentrums Eilenburg,
sowie dem Hausarzt Dr. sontowski, die sie auf Ihrem letzten
Weg Iiebevoll betreuten, der Höfner Bestattungen gmbH für
die sehr persönliche Begleitung der Familie, den Freunden

und ehemaligen nachbarn.

ln Liebe und Dankbarkeit:
Sohn Dr. Thomas Kastens

im Namen aller Angehörigen

Eilenburg im Februar 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Ganz plötzlich und unerwartet,
viel zu früh und für uns alle unfassbar,
wurdest du aus unserer Mitte gerissen.

Hans Jürgen
Heidelberger
* 21. Januar 1958 † 24. Januar 2024

In stiller Trauer
Dein Bruder mit Familie
und Deine Kinder

Die Waldbestattung findet am 16.03.2024,
um 15.00 Uhr, in Freyburg statt.

Strelln, 24.01.2024

…und überall sind Spuren deines Lebens, die dich unvergessen machen.

HerzlicHen Dank

sagen wir allen, die sich beim Tod von unserem lieben Vater,
Opa und Uropa

Helmut Birkner
* 20.02.1940 † 10.02.2024

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Däumichen,
Dr. Zirm, Kathrin`s Blumeneck, dem Redner Steffen Horn sowie
dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert.

In stiller Trauer
Sohn Andreas und Elke
Tochter Heidrun, Uwe und Kinder
Partnerin Jutta Berger
im Namen aller Angehörigen

Großtreben, im Februar 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Schwester,
Schwägerin, unserer Tante und Cousine

Hannelore Schulz
geb. Senkel
* 8. Dezember 1942 † 12. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Bruder Meinhard mit Gudrun
Ihre Neffen Raik und Fabian mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. Belgern, im Januar 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Thomas Franz
* 27. Oktober 1967 † 13. Januar 2024

Eine Träne des Dankes, dass es dich gab.
Eine Träne der Trauer an deinem Grab.

Eine Träne der Freude für viele Jahre mit dir.
Eine Träne der Hoffnung, dass es dir dort gut geht,

das glauben wir.

Eine Träne des Schmerzes, du fehlst uns so sehr.
Eine Träne der Gewissheit, dein Platz, er bleibt leer.

Eine Träne der Liebe, aus unseren Herzen
wirst du nie gehen.

Eine Träne des Trostes,
vielleicht gibt es dort
ein Wiedersehen.

Wir bedanken uns
bei all den Freunden, Nachbarn, Bekannten und
Verwandten für die überwältigende Anteilnahme

durchWort, Schrift, Geldzuwendungen,
stillen Umarmungen und ihre stetige Unterstützung

in dieser schweren Zeit.

Ein besonderer Dank
gilt dem Bestattungshaus Eulitz für

ihre Trauerbegleitung unserer Familie,
sowie die würdevolle Gestaltung der Gedenkstunde
zum Abschiednehmen von meinem Lebenspartner

und unserem Vater.

In unendlicher Liebe:
Deine Lebenspartnerin Nadja,

Deine Söhne Markus mit Lisa und
Lukas mit Theresa,

Im Namen aller Angehörigen.

Danksagung

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden
eine Erlösung.

Thea Leiter
allen, die unserer lieben Mutter im Leben achtung
und Freundschaft schenkten, die uns zu ihrem Tode ihr
Mitgefühl zeigten, ihre anteilnahme auf vielfältige Weise
bekundeten und ihr die letzte Ehre erwiesen,
sagen wir auf diesemWege vielen Dank.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Eulitz und dem Pfarrer Herrn neuwirt.

Immer in unserem Herzen

Ihre Kinder Marlies, Uwe und Udo
mit Familien

Belgern, im März 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den Stunden des Lebens
bei euch war.

Danksagung

Von ganzem Herzen
danken wir allen, die

René Tille
im Leben schätzten, in der schweren
stunde des abschieds ehrten und ihre
anteilnahme durch stillen Händedruck,
herzliche geschriebeneWorte und
geldzuwendungen zumausdruck
brachten.

unser besonderer Dank gilt dem
kartoffellagerhaus Falkenhain
und derWeinert Bestattungen gmbH.

Im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Februar 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Ins Leben schleicht das Leiden sich
heimlich wie ein Dieb.
Wir alle müssen scheiden von allem was uns lieb.

Elfriede Kuntzsch
D…für die tröstenden Worte gesprochen oder
A…geschrieben
N…für einen Händdruck, wenn die Worte fehlten
K…für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
E…für die Blumen und Geldzuwendungen

für die würdevolle Pflege der Volkssolidarität in
Torgau, dem Blumengeschäft A. Lehmann und dem
Bestattungshaus Eulitz

Die Anteilnahme war uns ein Trost
in den schweren Stunden.

In stiller Trauer
Deine Schwester Brigitte
Dein Cousin Lothar
Deine Nichte Ramona
im Namen aller Angehörigen
Bockwitz, im Februar 2024

Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach
ihrem Erlöschen.

$$$+*"-*./)&.+(&

4 TRAUERSEITE SONNTAG, 10. MÄRZ 2024



wieder nach Torgau zu kom-
men, um gute Tauschgeschäf-
te zu machen. Ein zeitiges 
Kommen ist ratsam, denn die 
Philatelisten sind Frühaufste-
her! SWB

2 Ansprechpartner des 
Philatelistenvereins Torgau e.V. in 
Bezug auf den Tauschtag sind: 
Reinhard Brömme, 
Telefon 03421 706076 und 
Harald Menzel, 
Telefon 03421 707515.

56. GROßE
BRIEFMARKEN-

TAUSCHBÖRSE
UND TAUSCHTAG

17.3.24 | 9-12.30 UHR

KULTURHAUS TORGAU

Kopielski
Druck und Medien

FÜR KINDER
EINTRITT FREI

Foto: Philatelistenverein Torgau

20. Auflage des
Wanne C-Treffs
Torgau. Die ehemaligen Glas-
werker des Flachglaskombinats 
Torgau treffen sich zum 20. 
Wanne C-Treffen am Samstag, 
9. März, ab 17 Uhr im ehemali-
gen Gästehaus des Glaswerks in 
Frauwalde – der Wirt des Restau-
rants „Zu den Schildbürgern“ 
stellt sein Lokal zur Verfügung. 
Werner Scheibe hat Exponate 
des Altbetriebes zur Ansicht vor-
bereitet. Alle ehemaligen Mit-
arbeiter des Flachglaskombinats 
Torgau aus allen Bereichen sind 
herzlich eingeladen. SWB

Evangelische Gottesdienste
Region. Gottesdienste finden 
im Evangelischen Kirchenkreis 
Torgau-Delitzsch am Sonntag, 
10. März, 4 Sonntag in der Pas-
sionszeit (Lätare) wie folgt statt:
im Pfarrbereich Belgern-Beil-
rode: Samstag, 9. März, 10 Uhr
in Belgern der TeenNight-Got-
tesdienst, Sonntag, 10. März, 10
Uhr im Vereinshaus der Land-
frauen Rosenfeld ein Gottes-
dienst, 10.30 Uhr in Schirm-
enetz ein Gottesdienst; im
Pfarrbereich Dommitzsch-
Süptitz: 10 Uhr im Pfarrhaus
Süptitz ein Gottesdienst, 10.30
Uhr in Greudnitz ein Gottes-
dienst; im Pfarrbereich Schil-
dau-Audenhain: 10.30 Uhr in
Schöna ein Gottesdienst, 10.30
Uhr in Langenreichenbach ein
Gottesdienst und im Pfarrbe-
reich Torgau: 9 Uhr in Loßwig
ein Gottesdienst und 10.30 Uhr
in der Schlosskirche Torgau ein
Gottesdienst.  Kirche im Inter-
net: www.kirche-in-nord-
sachsen.de

Samstag, 9. März, 17 Uhr  in 
der Schlosskirche Torgau ein 
Kollekten-Konzert des Jugend-

chors Großenhain im Rahmen der 
Konzertreihe „fides cantat“. Die-
ser Jugendchor ist ein erstaunli-
ches regionales Projekt aus Schu-
len und Kirchgemeinden in und 
um Großenhain. Gegründet 
2008 anlässlich einer Konzertrei-
se nach Sri Lanka hielt sich der 
Chor über Jahre und führte mit 
seinen aktuell 60 Mitgliedern 
weitere Reisen nach Oman, Tan-
sania, Ungarn, Schweiz, Nieder-
lande, Vietnam und Mexico 
durch. Das Repertoire wird von 
Chorleiter Stefan Jänke größten-
teils extra für den Chor kompo-
niert oder arrangiert und umfasst 
neben klassischer und populärer 
Kirchenmusik auch Popmusik von 
zahlreichen deutsch- und eng-
lischsprachigen Musikern und 
Bands. Ihr musikalischer Leitge-
danke knüpft an Johann Walter 
an, der ebenfalls „aktuelle Mu-
sik“ seiner Zeit machte. So verbin-
det der Jugendchor Neues und 
Tradition miteinander. Die Zuhö-
rer können sich freuen auf eine 
Mischung von Avicii und Bach, 
den Prinzen und Grieg, ABBA und 
Schubert und weiteres. SWB

Offene Türen bei 
den Elbhasen
Mehderitzsch. Die Kita 
„Elbhasen“ liegt in ländlicher 
Idylle, mitten in der Natur. Und 
genau das ist auch das Motto der 
kleinen, familiären Kita: „Raus in 
die Natur!“Kleine Entdecker er-
fahren hier eine liebevolle, indi-
viduelle Betreuung. Am Freitag, 
22. März, lädt das Erzieherteam
um Kita-Leiterin Ines Augustin
werdende Eltern und Großeltern
sowie alle Interessierten von 16
bis 18 Uhr zum Tag der offenen
Tür in die Dorfallee 3 nach Meh-
deritzsch ein. SWB

Schutzfilm für Hals 
und Stimme
Hydro-Effekt zur Soforthilfe bei Reizungen und Entzündungen

Region. Unsere Stimme ist 
wichtig – beruflich und pri-
vat. Beispielsweise bei Ge-
sprächen mit Freunden oder 
bei geschäftlichen Vielspre-
chern am Telefon und vor 
Gruppen muss die Stimme 
funktionieren. Leider gibt es 
allzu viele Faktoren, die 
unsere stimmbildenden Or-
gane belasten, die Heiser-
keit oder Halskratzen auslö-
sen oder die Stimme 
schlimmstenfalls sogar ver-
sagen lassen. Eine einzig-
artige Lutschpastille mit 
wissenschaftlich bewiese-
nem Hydro-Effekt kann die 
Symptome schnell und an-
haltend lindern.

In gesundem Zustand überzieht 
ein dünner Feuchtigkeitsfilm 
unsere Mund- und Rachen-
schleimhaut, was nicht nur zu 
einem normalen Klang unserer 
Stimme beiträgt, sondern auch 
vor Reizungen durch äußere 
Einflüsse schützt und Erkäl-
tungsviren das Eindringen in 
den Körper erschwert. Trocknen 
die Schleimhäute aus, schlägt 
sich das sofort auf die Stimme 
nieder. Genau dann sorgt eine 
spezielle Lutschpastille durch 
ihren einzigartigen Wirkstoff-
komplex mit Hyaluron und Rot-
algen-Carrageen1 (ipalat® Hy-
dro Med, rezeptfrei in der Apo-
theke) für eine schnelle und 
langanhaltende Linderung der 
Symptome. Das Lutschen der 
Pastillen regt den Speichelfluss 
an und dank Hydro-Effekt legt 
sich ein angenehmer, lang an-

haltender und effektiver 
Schutzfilm über die angegriffe-
nen Schleimhäute, beruhigt sie 
und schirmt sie vor weiteren 
schädlichen Reizen ab.

Schnell wirksam, 
lang anhaltend, 
für die ganze Familie 

Wenn die Stimme heiser wird 
oder ganz wegbleibt, ist schnelle 
Hilfe gefragt. Erfreulich daher: In 
Anwendertests zeigte sich, dass 
die Lutschpastille Hustenreiz, Hei-

serkeit, Mundtrockenheit und 
leichte Halsschmerzen schnell 
und langanhaltend lindern kann. 
Sie enthält natürliche Ge-
schmacksstoffe aus Primelwur-
zel, Sternanis und Fenchel und ist 
nicht nur gluten- und laktose-, 
sondern auch zuckerfrei. Wer die 
Wirkungsdauer noch weiter ver-
längern will, sollte eine halbe 
Stunde nach einer Pastille weder 
essen, noch trinken oder sich die 
Zähne putzen. Bereits Kinder ab 6 
Jahren können die Lutschpastil-
len anwenden. PR

Hustenreiz, Heiserkeit? Für einen effektiven Schutz von Hals und 
Rachen hat sich sich eine Lutschpastille mit einzigartigem Hydro-
Effekt bewährt. Foto: stock.adobe.com / RFBSIP

ANZEIGE 56. Briefmarken-
Tauschbörse
Philatelistenverein Torgau lädt am 17. 
März ins Kulturhaus Torgau

Torgau. Am Sonntag, 17. 
März, führt der Philatelisten-
verein Torgau von 9 bis 12.30 
Uhr im großen Saal des Tor-
gauer Kulturhauses seine 56. 
Große Tauschbörse für Brief-
marken und alle anderen phi-
latelistischen Produkte durch. 
Auch die Sammler von An-
sichtskarten und Münzen wer-
den gern willkommen gehei-
ßen. Allen Interessenten wird 
damit die Möglichkeit gege-
ben, durch Tausch, Kauf und 
Verkauf ihre Bestände zu er-
weitern und sich von überzäh-
ligem Material zu trennen. In-
teressante Gespräche mit an-
deren Sammlern, um sein Wis-
sen über alle Sammelthemen 
zu erweitern, sind dabei schon 
obligatorisch. Für Kinder ist 
der Eintritt frei, und es steht für 
sie die gut gefüllte und belieb-
te „Briefmarken-Wühlkiste“ 
bereit, aus der sie sich kosten-
los Briefmarken aussuchen 
dürfen. Der ständig gute Be-
such der bisherigen Tauschta-
ge, ist ein triftiger Grund für 
viele Sammler aus dem gesam-
ten mitteldeutschen Raum 
und darüber hinaus, immer 

Gottesdienst mit Musik
Paußnitz. Ein Familiengottes-
dienst lockt am Samstag, 16. 
März, ab 14 Uhr in die Kirche zu 
Paußnitz. Die Musik kommt von 
der St. Barbara Combo. Für die 

Kinder gibt es leckeren Kakao 
und Naschereien, für die Er-
wachsenen Kaffee. Aber im Mit-
telpunkt soll das gemeinsame 
Zusammensein stehen. SWB

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Volker „Robert“
Beckert
* 27.9.1942 † 23.2.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine liebe Karin
Deine Tochter Heike mit Ditmar
Dein Sohn Mike und Birgit
Dein Sohn Falk
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22. März 2024, um 11 Uhr
im Saal des Bestattungshauses Böhme, Naundorfer Straße 2
in Torgau statt.
Im Anschluss wird die Urne im engsten Familienkreis beigesetzt.

Torgau, im März 2024

Bestattungshaus Böhme

Höfner Bestattungen GmbH

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Mein lieber Ehemann, unser Vati,
Schwiegervater und allerbester Opi

Norbert Heubaum
*16.12.1950 †28.02.2024

hat seinen Lebensweg für immer beendet
und ist friedlich eingeschlafen.

In stiller Trauer
Ehefrau Barbara
Sohn Thomas und Ariane
Sohn Christian und Kristin
Enkel Tim, Stella, Tommy,
Estelle und Steven mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familien- und Freundeskreis.

Torgau, im März 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

D
A
N
K
E

Martin Etzroth
Herzlichen Dank

sagen wir von ganzem Herzen allen, mit denen wir unsere
Trauer und Erinnerungen teilen konnten.

Alle Beileidsbekundungen, Umarmungen und Zeichen der
Liebe waren uns eine große Hilfe.

Es war für uns tröstlich zu erfahren, dass Martin im Leben
vieler Menschen eine wichtige Rolle spielte.

Regina, Thomas,
Ines und Emelie
Belgern, im März 2024

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer

Du warst Vorbild für mich
und gabst mir Kraft,
wenn ich sie brauchte.
Nun, da Du von uns gegangen bist,
wirst Du mir fehlen
und unsere Erde hat einen Menschen verloren,
der sie viel reicher gemacht hat.

Unendlich traurig, aber voller
wunderschöner Erinnerungen nehme
ich Abschied von meinem über alles
geliebten Bruder, auf den ich immer stolz war.

Ewald Friedrich
* 6.8.1937 † 21.2.2024

Ich gehe zu denen, die mich liebten und warte auf die,
die mich lieben.

Deine kleine Schwester lrmtraud mit Volker,
Michael und Annegret

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

DANKSAGUNG Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Norbert Eschler
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch herzlich geschriebene Worte,
stillen Händedruck und Geldzuwendungen in den schweren Stunden des Abschieds
möchten wir uns bei ALLEN recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt.
- dem Palliativteam Torgau
- Dr. Zehrfeld und den lieben Schwestern der ambulanten Onkologie
- dem Torgauer Reiseservice Falko Werchosch
- dem Bestattungshaus Eulitz

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Gabi
Dein Marco mit Familie
Deine Claudia mit Familie Dautzschen, im Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Detlef „Arthur“ Engel
* 20.04.1954     † 28.02.2024

Deine Frau Ilona
Deine Kinder mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, den 25.03.2024
um 12:00 Uhr im Friedwald Zschepplin statt.
Von Blumen und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Mockrehna, im Februar 2024

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Praxisluft 
schnuppern
Landkreis. Auch in diesem 
Jahr wird es die Berufsinforma-
tionstage (BIT) als Berufsorientie-
rungsprojekt geben. Am 13. und 
14. März bekommen 400 Schüler
die Möglichkeit, Praxisluft in einem
Unternehmen zu schnuppern. Für
die Firmen wiederum eine gute
Gelegenheit, sich als potenzieller
Arbeitgeber zu präsentieren und
Auszubildende zu gewinnen.  Inte-
ressierte Unternehmen können
sich unter www.berufsorientie-
rung-nordsachsen.de anmelden.

SWB

2 Für Nachfragen steht zudem 
Projektkoordinatorin Martina Pö-
nicke (Telefon: 03421 7581065, 
Mail: martina.poenicke@lra-nord-
sachsen.de) zur Verfügung. 

Vogelkundlicher 
Spaziergang
Triestewitz. Der Land-
schaftspflegeverband Torgau-
Oschatz e.V. und Vogelkenner 
Niels Schulz laden am Sonntag, 
28. April, um 9 Uhr zu einem vo-
gelkundlichen Spaziergang in
den Triestewitzer Park (Eingang:
Pülswerdaer Straße) ein. In der
Vergangenheit ließen sich be-
reits mehr als 20 Vogelarten se-
hen und hören. Die Teilnahme ist
kostenfrei, Ferngläser dürfen
gern mitgebracht werden.   SWB

Sehen wir uns auf dem Campus? 
Tag der offenen Tür am 16. März an der Staatlichen Studienakademie in Riesa
Riesa. In nur drei Jahren mit 
Praxisbezug, monatlicher Ver-
gütung, in kleinen Gruppen, mit 
individueller Betreuung, ohne 
Studiengebühren, dafür mit tol-
len Karrierechancen zum Bache-
lor? Das ist möglich an der Be-
rufsakademie Sachsen mit ihren 
sieben Standorten. Zum Tag der 
offenen Tür an der Staatlichen 
Studienakademie in Riesa am 
Samstag, dem 16. März, können 
sich Interessenten ein Bild von 
den hervorragenden Lehr- und 
Lernbedingungen auf dem 
Campus an der Elbe machen. 
Von 10 bis 14 Uhr finden Vor-
tragsveranstaltungen zu den 
Studienangeboten Maschinen-
bau, Energie- und Gebäude-
technik, Biotechnologie, Um-
welt-, Chemie- und Strahlen-
technik, Event- und Sportma-
nagement sowie Handelsma-
nagement und E-Commerce 
statt. Einen authentischen Blick 
hinter die Kulissen gewähren 
Studierende, die berichten, wie 
es ist, dual zu studieren. Die 
hochmodernen Labore können 
bei Führungen besichtigt wer-
den. BewerberInnen sowie und 
Interessierte können die Chance 
nutzen und ihren zukünftigen 
Praxispartner persönlich treffen. 
Es präsentieren sich mehr als 40 
Unternehmen auf dem Campus. 
Weiterhin informiert die Agen-
tur für Arbeit zur Berufswahl 

und bietet einen Bewerbungs-
mappencheck an, es gibt Wohn-
heimführungen und die Biblio-
thek ist für interessierte Besu-
cher geöffnet. Vorbeischauen 
lohnt sich! Details zu Ausstellern 
und zum Programm sind unter 
www.ba-riesa.de zu finden. 
Schon gewusst? Die Berufsaka-
demie Sachsen wird 2025 zur 
Dualen Hochschule Sachsen. 
Am bewährten Studienmodell 
ändert sich nichts, aber die Ab-
solventinnen und Absolventen 
erlangen nach drei Jahren einen 
Hochschulabschluss. 

Über die Berufsakademie 
Sachsen 

Die Berufsakademie Sachsen mit 
ihren sieben Studienakademien 
in Bautzen, Breitenbrunn, Dres-
den, Glauchau, Leipzig sowie 
Plauen und Riesa bietet ein drei-
jähriges duales Studium in den 
Bereichen Wirtschaft, Technik 
sowie Sozial- und Gesundheits-
wesen in über 40 Studiengän-
gen an. Die über 4200 Studie-
renden werden sowohl in den 
Studienakademien als auch bei 
den jeweiligen Praxispartnern 
auf eine berufliche Tätigkeit vor-
bereitet. Nach erfolgreichem, 
dreijährigem Studium (inzwi-
schen mehr als 34 000 Absol-
ventinnen und Absolventen) 
verleiht der Freistaat Sachsen 

einen anerkannten Abschluss 
„Bachelor“. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, ein Mas-
terstudium an einer Hochschule 
aufzunehmen, sofern die ent-

sprechenden Zugangsvoraus-
setzungen erfüllt sind. Der Ba-
chelorabschluss der Berufsaka-
demie Sachsen ist dem Bache-
lorabschluss der Hochschulen in 

jeder Hinsicht gleichgestellt. Die 
Vermittlungsquote der Absol-
venten ist mit über 90 Prozent 
überdurchschnittlich hoch. 

PR

Studienangebote, die an der Staatlichen Studienakademie in Riesa am 16. März Interessierten vorge-
stellt werden, sind Biotechnologie, Maschinenbau, Energie- und Gebäudetechnik, Umwelt-, Chemie- 
und Strahlentechnik, Event- und Sportmanagement sowie Handelsmanagement und E-Commerce.

Foto: Lorenz Lenk

ANZEIGE

Aktuelle 
Fährzeiten 
Region. Das Elbe-Hochwasser 
ist soweit abgeklungen, dass die 
Fähren in Belgern und Dom-
mitzsch wieder übersetzen kön-
nen. In Belgern gelten folgende 
Fährzeiten: Montag bis Freitag 
von 6 bis 12 Uhr und 13 bis 17 
Uhr, an den Wochenenden ver-
kehrt die Fähre dagegen noch 
nicht. In Dommitzsch gelten 
aus betrieblichen Gründen ver-
kürzte Fährzeiten: Montag bis 
Freitag von 5 bis 10 Uhr und 15 
bis 18 Uhr sowie am Wochenen-
de von 9 bis 17 Uhr. SWB

Offene Türen bei 
Heimerer
Torgau. Zum Tag der offenen 
Tür lädt die Heimerer Schule in 
der Schlossstraße 26 am Sams-
tag, 16. März, in der Zeit von 
9.30 bis 13 Uhr nach Torgau ein. 
Interessierte können sich ein Bild 
über die zukunftssicheren Be-
rufsausbildungen Ergothera-
peut/-in, Erzieher/-in, Sozialas-
sistent/-in und Pflegefachmann/
-frau machen. Auch die Fach-
oberschule für Gesundheit und
Soziales stellt sich vor. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.heimerer.de

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Lerne deine Nachbarn kennen als

WIR BIETEN:

leistungsgerechte und pünktliche
Bezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

16 Jahre oder älter
mobil zu Fuß oder mit dem Auto
ideal für alle
Nebenverdienstinteressierten,
parallel zur Schule, zur Arbeit, zur
Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

DEIN PROFIL:

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig
Tel. 0341 21813271
sofort.bewerben@lokalboten.de

WOCHENBLATTBOTE (M/W/D)

Bewirb dich jetzt unter

• Mahlitzsch

• Torgau

18

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Teilzeit gesucht. Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder 0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.deTelefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS!

Assistenz Geschäftsführung
im Projektmanagement (m/w/d)

Weitere frische Chancen (m/w/d):

Gräfendorfer® Geflügel- & Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichen mit

Profitieren Sie von unseren zahlreichen
Personalvergünstigungen und Benefits.

 Mitarbeiter Backoffice & Empfang
 Teamleiter Entgeltabrechnung + Zeitwirtschaft
 Leiter Materialwirtschaft Schwerpunkt Ersatzteile

Neue und spannende Projekte warten
auf uns. Hierfür benötigen wir motivierte
und engagierte Talente. Als Assistenz der
Geschäftsführung organisieren, unterstützen,
koordinieren und überwachen Sie Projekte inklusive
Terminmanagement, erstellen Berichte und
Präsentationen. Sie tragen die Verantwortung über
den Erfolg der Projekte und die Sicherstellung der
Erreichung aller Projektziele in Zeit, Qualität und
Umfang. Sie sind die Schnittstelle zwischen
Geschäftsführung und Projektteams.

FLIESEN-WITZIG
GmbH & Co. KG

VERKAUF · SERVICE · VERLEGUNG

Wir suchen zur Verstärkung ab sofort
– 1 Büroangestellte (m/w/d)

möglichst mit Erfahrungen in der Baubranche / Abrechnung /
Auftrags- und Angebotsbearbeitung in Teilzeit / Nebenverdienst /
Minijob / max. 20 Std / Woche

– 1 Fliesenleger (m/w/d)

Fliesen-Witzig GmbH & Co. KG • Reichsstr. 12a • 04862 Mockrehna
Bewerbung an: witzig@Fliesen-Witzig.de oder Tel. 0173/5755788, Herr Witzig

WWW.ROSINENPICKER.DE

@Suche Arbeit als Bürohilfe Be-
reich Backoffice/ Datenerfas-
sung (auch Remote) MO-FR
TZ/VZ. Handy: 01742491141@

Suche Anstellung als
Kraft.-Überführungs.-o.Kurrier-
fahrer.Alle FZ-Klassen inkl.95zi-
ger Eintragung.Tel.0174-
6741916

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
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Die durchschnittliche Dauer eines 
Erkrankungsfalls war jedoch et-
was kürzer und betrug 11,4 Tage 
(2022: 10,4 Tage). Durchschnitt-
lich hatte jeder Beschäftigte in 
Sachsen 21 Fehltage pro Kopf.

Neun Prozent mehr Fehltage 
durch Muskel-Skelett-
Erkrankungen

Die meisten Fehltage waren 2023 
auf Erkältungskrankheiten zu-
rückzuführen, gefolgt von Krank-
heiten des Muskel-Skelett-Sys-
tems und psychischen Diagnosen. 
Mit einer Erkältungsdiagnose 
wurde mehr als jeder fünfte Fehl-
tag begründet (21,2 Prozent). 
Husten, Schnupfen und Bronchitis 
verursachten 451 Fehltage pro 
100 Versicherte, etwa so viel wie 
im Vorjahr (448 Tage). Einen merk-
lichen Anstieg gab es bei den Mus-
kel-Skelett-Erkrankungen. In die-
ser Erkrankungsgruppe – zu der 
auch Rückenschmerzen gehören 

– gingen die Fehlzeiten um rund 
neun Prozent hoch, von 364 auf 
396 Fehltage je 100 Beschäftigte. 
Psychische Erkrankungen, wie De-
pressionen, Angst- und Anpas-
sungsstörungen verursachten 
311 Tage je 100 Versicherte verur-
sacht, 6,5 Prozent mehr als im Vor-
jahr. 

Krankenstand nur leicht 
über Bundesniveau

Die Fehlzeiten in Sachsen sind mit 
denen der Beschäftigten bundes-
weit vergleichbar. Der Kranken-
stand liegt mit 5,8 nur leicht über 
dem Bundesniveau von 5,5 Pro-
zent. Die DAK-Gesundheit ist eine 
der größten gesetzlichen Kran-
kenkassen Deutschlands. Sie hat 
für die Fehlzeitenanalyse zum drit-
ten Quartal die Daten von rund 
53.000 erwerbstätigen DAK-Ver-
sicherten in Sachsen durch das 
Berliner IGES Institut auswerten 
lassen.  SWB

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

Schrottsammeln 
mit Feuerwehr
Arzberg. Die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Arzberg beab-
sichtigt am Samstag, 23. März, 
eine Schrottsammel-Aktion 
durchzuführen. Wer die jungen 
Floriansjünger unterstützen 
möchte, stellt Schrott aller Art von 
9 bis 10 Uhr vor seinem Grund-
stück ab. Vor dem Arzberger Ge-
rätehaus in der Pfarrstraße 16 
steht von 9 bis 12 Uhr ein Contai-
ner, wo der Schrott direkt hinein-
geworfen werden kann. SWB

Diavortrag von 
Kohlhase
Neiden. Alle Naturliebhaber, 
Heimatfreunde und Angler sind 
herzlich zum Diavortrag „Unsere 
Weinske von Anfang bis Ende (El-
be)“ von und mit Gottfried Kohl-
hase am Donnerstag, 21. März, 
ab 18 Uhr ins Bürgerhaus Neiden 
eingeladen. Neben den Neidener 
Weinskefrauen freut sich auch 
Pfarrer Pohle auf Ihr Kommen. Der 
Eintritt ist frei, über eine Spende 
zugunsten der Kirche freuen sich 
alle Beteiligten. SWB

Tag des Gesundheitsamtes
Vorträge und Workshops am 19. März in Torgau und Delitzsch
Landkreis. Das Gesundheits-
amt des Landkreises Nordsach-
sen öffnet am Dienstag, 19. 
März, seine Türen und gewährt 
allen Interessierten einen Blick 
hinter die Kulissen. Anlass ist der 
deutschlandweite Tag des Ge-
sundheitsamts, der seit 2019 auf 
Initiative des Robert-Koch-Insti-
tuts begangen wird.  In Nord-
sachsen werden Jung und Alt an 
besagtem Tag von 14 bis 18 Uhr 

an den Standorten Torgau (Süd-
ring 17) und Delitzsch (Richard-
Wagner-Straße 7a) erwartet. 
„Neben Vorträgen und Work-
shops bieten wir einen Gesund-
heitscheck und eine Impfbera-
tung an, außerdem Mitmachak-
tionen beispielsweise zur Zahn-
gesundheit und zum richtigen 
Händewaschen. Auch Info- und 
Beratungsstände wird es ge-
ben“, so Gesundheitsamtsleite-

rin Dr. Steffi Melz.  Ernährungsbe-
ratung, Selbsthilfekontaktstelle, 
Betreuungsbehörde, Krebsbera-
tungsstelle oder Sozialpsychiatri-
scher Dienst sind ebenfalls prä-
sent. An beiden Standorten dür-
fen sich große und kleine Mär-
chenfans zudem auf die Vorstel-
lung eines Puppentheaters freu-
en. Jeweils um 16 Uhr beginnt 
der 45-minütige Ausflug ins 
Reich der Fantasie.  SWB

Krankenstand in Sachsen 
auf Rekordhoch
Atemwegserkrankungen und Muskel-Skelett-Probleme führen zu Arbeitsausfällen

Landkreis. Der Krankenstand 
unter Beschäftigen in Sachsen 
bleibt auffällig hoch. Er lag im Jahr 
2023 wie bereits im Vorjahr bei 
5,8 Prozent. Ursache waren vor al-
lem Atemwegserkrankungen, 
wie Erkältungen, Bronchitis und 
Grippe. Einen Anstieg im Ver-
gleich zu 2022 gab es bei Muskel-
Skelett-Problemen. Auch psychi-
sche Erkrankungen führten noch-
mals häufiger zu Arbeitsausfällen. 
Verglichen mit anderen Bundes-
ländern liegt Sachsen etwas über 
dem Durchschnitt von 5,5 Pro-
zent. 

21 Fehltage pro Kopf

Ein Krankenstand von 5,8 Prozent 
bedeutet, dass an jedem Tag von 
Januar bis Dezember im Durch-
schnitt 58 von 1.000 Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern in 
Sachsen krankgeschrieben waren. 
Es gab etwa ein Zehntel mehr Fälle 
als im Vorjahr (plus 9,6 Prozent). 

Smartphone-Selbsthilfe
Schildau. Die Frage: Smart-
phones für Senioren – ein prakti-
scher Alltagsbegleiter? wird am 
Dienstag, 12. März, ab 16 Uhr in 
der Smartphone-Selbsthilfe-
werkstatt in der Stadtbibliothek 
Schildau beantwortet. Dabei 
geht es um eine Einstiegshilfe 
und Unterstützung bei der Ein-
richtung und Anwendung von 

Smartphones. In der Veranstal-
tung bringen die Teilnehmer ihre 
eigenen Geräte mit und stellen 
Fragen. SWB

2 Voranmeldungen per Telefon 
034224 44035 oder 44030 sowie  
per E-Mail 
bibliothek-schildau@belgern-
schildau erwünscht.

Eindrücke aus Montenegro
Belgern. Montenegro – Die 
„schwarzen Berge“ auf dem Bal-
kan zwischen Adria und Karstge-
birgen, zwischen EU und Euro, 
zwischen Investoren aus Ost und 
West, haben Cornelia und Peter 

Stracke im Jahr 2023 bereist. Ihre 
gesammelten Eindrücke schildern 
die beiden Belgeraner mithilfe 
von Urlaubsbildern im Gemeinde-
raum des Klosters Belgern am 
Samstag, 16. März, 18 Uhr.  SWB

Rehfeld bei Falkenberg
Falkenberger Straße 3

Am 16.03. von 8 – 17 Uhr und
am 17.03. von 9 – 16 Uhr
Bei uns erhalten Sie für Ihren Garten
und Balkon ein reichhaltiges Angebot an Frühblühern,
Stauden, Gemüsejungpflanzen und Baumschulware

Große Frühlingsschau

Schrott- und Metallhandel
Barankauf

Container- undMuldengestellung

Am Wasserturm 3 · 04860 Torgau
03421 90 35 93

torgau@scholz-recycling.de

Wissen, was Torgau, die Region
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0800/1234 395 (kostenfrei) oder online bestellen

unter abo.torgauerzeitung.de/informiert24

6 Wochen für nur

1199,,9900€€

Von Haushaltstipps
bis Haushaltsdebatte

Ja, ich möchte das Sechs-Wochen-Abo der TZ bestellen!
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Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 13.05.2024)

TZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf TZ+) für 19,90€
TZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf TZ+) für 29,90€

Nach der sechsten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas
anderes von mir hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser
beträgt zurzeit 29,90 Euro für TZ Digital oder 42,90 Euro für TZ. Wenn ich
nach sechs Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot gilt nur,
wenn in den letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der
Verlag behält sich die Ablehnung von Abos in Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen
ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen
werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung
(Aufpreis: 1,50 €).

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu

Angeboten der TZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner
personenbezogenen Daten durch die TZ kann ich jederzeit telefonisch
(0800/1234 395), schriftlich (Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co.
KG, Vertrieb, Elbstraße 3, 04860 Torgau) oder per E-Mail (leserservice@
torgauerzeitung.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info

Datum Unterschrift

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum

IBAN
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Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate
Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: GRUMA Automobile GmbH

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb
von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter

K&S
Schüttguttransporte

E.Bräunig
Am Depot 6, 04880 Elsnig, Tel.: 0172 3404868

Wir bieten an:
• Sand, Kies • Lausitzer Kohle
• Splitte • Muttererde
• Unterbau (Schotter)

Lieferung in Kleinst- und Großmengen möglich.

✂

✂
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Französische Firma kommt nach Neiden
Das Unternehmen ROSI investiert 26 Millionen Euro und schafft 70 Arbeitsplätze
Elsnig. Das französische 
Unternehmen ROSI (Return of 
Silicon) wird sich im Landkreis 
Nordsachsen ansiedeln. Unter 
mehreren Standorten in ver-
schiedenen Bundesländern fiel 
die Wahl auf die Gemeinde Els-
nig. Im Gewerbegebiet Am Ös-
terreicher will die innovative Fir-
ma aus Grenoble rund 26 Millio-
nen Euro investieren und 70 
Arbeitsplätze schaffen. ROSI hat 
eine industrielle Lösung entwi-
ckelt, welche die vollständige 
Rückgewinnung der Materia-
lien von ausgedienten Photovol-
taikanlagen ermöglicht. Dazu 
gehören hochreines Silizium, 
Silber, Kupfer und Glas. „Die 
Ansiedlung ist ein großartiger 
Erfolg für die Wirtschaftsförde-
rung von Freistaat, Landkreis 

und Gemeinde und das Ergeb-
nis einer hervorragenden Zu-
sammenarbeit der verschiede-
nen Akteure“, freut sich Nord-
sachsens Landrat Kai Emanuel 
über die Standortentscheidung. 
„Dass Torgau mit GlasCampus 
und GlasLAB immer mehr zum 
Kompetenzzentrum für Glas 
wird und Delitzsch ein Großfor-
schungszentrum zur Transfor-
mation der Chemie in eine Kreis-
laufwirtschaft bekommt, hat 
sich international herumgespro-
chen. Die neue Recyclingtech-
nologie aus Frankreich passt ge-
nau in dieses Umfeld.“  Thomas 
Horn, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung Sachsen 
GmbH (WFS), ergänzt: „ROSI 
vervollständigt die schon etab-
lierte Photovoltaik-Wertschöp-

fungskette im Freistaat Sachsen 
und passt durch die Wieder-
nutzbarmachung wertvoller 
Materialien zur sächsischen 
Rohstoffstrategie. Mit der An-
siedlung zeigt sich einmal mehr, 
dass unsere Region über heraus-
ragende Kompetenzen und Er-
fahrungen in der Solartechnik 
verfügt und damit ein ideales 
Umfeld für die Entwicklung, 
Produktion und Wiederverwer-
tung von Solarlösungen bietet.“ 
Für den Bürgermeister der Ge-
meinde Elsnig, Stefan Schieritz, 
ist die Ansiedlung im Ortsteil 
Neiden schon jetzt die Nachricht 
des Jahres: „Wir freuen uns, das 
französische Unternehmen in 
Elsnig begrüßen zu können. Seit 
vergangenen Sommer habe ich 
die Ansiedlungsbemühungen 

begleitet. Die Zusammenarbeit 
war hochprofessionell.“ Yun 
Luo, Gründerin und CEO von 
ROSI, sagt zum Engagement in 
Elsnig: „Die Kreislaufwirtschaft, 
speziell auch im Bereich der 
Photovoltaik-Industrie, ist un-
abdingbar für eine aufstreben-
de Zukunft der erneuerbaren 
Energien. Wir schätzen die Vi-
sion Sachsens hoch in diesem 
Bereich und sehen hier einen 
weiteren wichtigen Beitrag zur 
langen und erfolgreichen Ge-
schichte der Halbleiter- und 
Photovoltaik-Industrie.“  Werk-
leiter Markus Krausewitz er-
gänzt: „ROSI schließt mit dem 
Prozess der Rückgewinnung 
und Wiederverwertung wert-
voller Materialien aus Photovol-
taik-Modulen die Lücke des Le-

benszyklus von Solaranlagen. Es 
ist von enormer Bedeutung, ver-
baute Komponenten nicht als 
endliche Ressource zu sehen, 
sondern aufarbeiten und damit 
in den Wertschöpfungsprozess 
reintegrieren zu können.“ Die 
hochmoderne Anlage zum voll-
ständigen Recycling von Solar-
anlagen wird eine Fläche von et-
wa 13.000 Quadratmetern für 
Lagerung und Produktion um-
fassen und soll ab 2025 schritt-
weise in Betrieb gehen. Die 
Technologie basiert auf einem 
Pyrolyseverfahren, mit dem sich 
die verschiedenen Metalle aus 
den Solarzellen isolieren lassen. 

SWB

2 Weitere Infos: 
www.rosi-solar.com

Ein „Landeplatz“ für den Storch
AG Storchennest Melpitz 2023 hat ein Herz für Meister Adebar
Melpitz. Am Samstag, 9. 
März, wird ab 11 Uhr mit Hilfe 
der Freiwilligen Feuerwehr Mel-
pitz auf einem ausgedienten 
Strommast im Staupitzer Weg 
bei Melpitz ein Storchennest 
montiert. Die neun Mitglieder 
und drei Unterstützer der AG 
Storchennest Melpitz 2023 ha-
ben sich dem Nestbau ange-
nommen, wollen Meister Ade-
bar und weiteren Vögeln (ent-
sprechende Nistkästen werden 
noch angebracht) eine Anlauf-
stelle bieten. „Die Natur und 
Nachhaltigkeit liegen uns am 
Herzen“, so AG-Sprecher Rein-
hard Wehner zur Motivation. 
„Unser Ziel ist, Tiere in ihrem na-
türlichen Umfeld zu schützen. 
Störche und Adler finden wir 
faszinierend, sie liegen uns sehr 
am Herzen.“ Die Mitglieder der 
AG mieteten einen alten Strom-
mast von den Stadtwerken Tor-
gau und schlossen einen Nut-
zungsvertrag mit der Stadt Tor-
gau ab. Ein Storchennest erhielt 
die AG vom Landschaftspflege-
verband Torgau-Oschatz e.V. 
Den Unterbau verzinkte ein Tor-
gauer Maschinenbau-Unter-
nehmen. Das Setzen des Horstes 
übernimmt die Feuerwehr Mel-
pitz, die Wartung und Pflege des 
Mastes obliegt der AG und ihren 
Helfern. 

Des Weiteren soll eine Tafel 
aufgestellt werden, wo die 
Daten, wie und wann das Nest 
besetzt und wie viele Jungstör-
che in jedem Jahr aufgezogen 
werden, ersichtlich sind. Der 
Mast ist gegen widerrechtli-
ches Hochklettern gesichert.  
Außerdem hat die AG Stor-
chenenst zwei ausrangierte 
Strommasten auf einem Privat-
grundstück aufgestellt, alte 
Stromleitungen gezogen, um 
eine Raststelle für die Zugvögel 
wie Schwalben im Dorf zu 
schaffen. „Wir würden uns 
freuen über Helfer und Unter-
stützer bei unserem Engage-
ment“, so AG-Sprecher Rein-
hard Wehner abschließend. 

SWB/HL

Ein Teil der Mitglieder der AG Storchennest Melpitz 2023, die sich mit viel Engagement und Herzblut 
dem Aufstellen eines Storchennestes am Samstag, 9. März, ab 11 Uhr verschrieben haben. Viele hel-
fende Hände unterstützen das Projekt. Fotos: privat

Eine Bruthilfe für Meister Ade-
bar.

Das ist der alte Strommast am Staupitzer Weg am Ortsrand von 
Melpitz, wo das Nest am 9. März montiert wird.

Müllsammeln in 
Dommitzsch
Dommitzsch. Die Dommitz-
scher Vereine laden am Sams-
tag, 23. März, von 9 bis 11 Uhr 
(Treffpunkt: Sportplatz) zur 11. 
Müllsammelaktion in Dom-
mitzsch und Umgebung ein. Alle 
Interessierten, denen eine 
saubere Umwelt am Herzen 
liegt, sind herzlich eingeladen, 
entlang von Bächen und Wegen, 
auf Wiesen und in Waldstücken 
Müll zu sammeln. Zur Beloh-
nung gibt es im Anschluss ein 
Freigetränk und eine Bratwurst. 
Handschuhe, Harken und Eimer 
sind mitzubringen. SWB

2 Fragen beantwortet Revier-
förster Christian Kurth per Tele-
fon 0173 3584467.

Oster- und 
Trödelmarkt
Mockrehna. Der Kultur- und 
Heimatverein Mockrehna e.V. 
führt am Sonntag, 24. März, 
wieder seinen jährlichen Oster-, 
Frühlings- und Trödelmarkt 
durch. Start ist um 12 Uhr im 
Gutshof Mockrehna. Für das 
leibliche Wohl sorgt wie immer 
der Heimatverein mit hausge-
backenem Kuchen, Heiß- und 
Kaltgetränken sowie frisch Ge-
grilltem. Für eine Neuauflage 
der im letzten Jahr erstmalig er-
folgreich durchgeführten Pflan-
zentauschbörse können die 
Gäste gern Samen, Setzlinge, 
Knollen und Pflanzen mitbrin-
gen und sicherlich den einen 
oder anderen pflanzlichen 
Schatz wieder mit nach Hause 
nehmen. Für die musikalische 
Begleitung ist ebenfalls wieder 
gesorgt und interessierte Händ-
ler können sich im Vorfeld gern 
einen Standplatz unter 034244 
50348 (auch Anruf-Beantwor-
ter nutzen) reservieren. SWB

2 Weitere Infos auf www.heimat-
verein-mockrehna.de/

Keramik & 
Zeichnungen
Torgau. Bis 2. Mai ist in der 
Gläsernen Galerie der Torgauer 
Wohnstätten GmbH in der Las-
sallestraße 10 die Ausstellung 
„HausTiere und andere Persön-
lichkeiten“ zu sehen. Carmen 
Forke, Leiterin der Keramikgrup-
pe der Kleinen Galerie Torgau 
zeigt eine keramische Auswahl 
zum Thema und Ina Bär, Musike-
rin und Malerin stellt Kostpro-
ben ihres Könnens aus. SWB 

Altstadt-Straßentrödel
Belgern. Am Samstag, 27. Ap-
ril veranstaltet die IG „Altstadt 
Belgern“ (ehemals IG „Oschatzer 
Tor“) gemeinsam mit der Touris-
teninfo Belgern einen großen Alt-
stadt-Straßentrödel in der Reihze-

cher Straße. Interessierte können 
sich schon jetzt ihre Stellplätze 
zum Mittrödeln sichern. Nähere 
Infos und Anmeldungen bis 12. 
April im Schuhhaus Dorn, Telefon 
034224 40558. SWB

Traditionelles Frühlingskonzert
Dautzschen. Der Förder-
kreis Kirche Dautzschen e.V. 
lädt zum traditionellen Früh-
lingskonzert am Samstag, 20. 
April, um 16 Uhr in die Kirche 
nach Dautzschen. Auf dem 

Programm steht handgemach-
te Musik der Dautzschener 
Band. Es werden bekannte Ol-
dies – vom Schlager bis zum 
Rock – erklingen. 
Der Eintritt ist frei. SWB

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden
auch
Sie Fan!

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Welche nette Frau möchte mit mir
im eigenem Haus u. schönem
Garten auf dem Lande zwischen
Prettin u.Annaburg ein unbe-
schwertes u. sorgenfreies Leben
führen? Bin 1,78 groß , 78 Jahre,
NR u. alleinstehend. 

Tel. 0175 71574110

Verk. temperamentvolle 4 j.
Schäferhündin mit Pap.  abge-
legter Prüfung als Gebrauchs-
hund zum Welpenpreis. 
Tel. 0151 54829516 

Sie 71/ 1,60m NR verw., sucht-
Dich zur Freizeitgestaltung
Gespräche auch mal reisen
uvm. Chiffre Z-2245 an SWB
TG, Elbstr.3, 04860 Torgau

Verpachte 0,5 Ha Wiese in Schil-
dau am Salzberg. Tel. 0151
59119854

Private Wohnungsauflösung, Mö-
bel, Hausrat. Tel. 0157

39235534

Junger Mann 43,178, NR, BT,
Treu, Ehrl,sehr Nett,Berufstätig,
Ortsgebunden, Sucht Nette Frau
zw. 38 - 48 mit FS,zum Aufbau
einer Ernsthaften, Festen, u.
Dauerhaften Bez.Tel. WhatsApp
0160 3344717

Er, 45, 183 cm, gepfl. ang. Äuße-
res,sportl., ehrl., treu u. berufst.
suchtSie g. m. K. für gem.Zuk. 
01624014768

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Privat sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen 0175/3706428

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

2931

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

Suche 4 gut erhaltene Hänger
Reifen 8.25 x 20, ab 18.00 Uhr
Tel. 0172 3435747 

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Ruhiges Paar mit 2 Katzen sucht
3-5 Zimmer Whg./Haus in Tor-
gau (zentrumsnah und ruhig bis
max. 5 km Umkreis) mit
Grünfläche/Garten für Wohnen
und Homeoffice * E-Mail-Kon-
takt: wohnung-tor-
gau@posteo.de oder Tel.: 0160-
97505050 * Wir freuen uns! 

Wer sucht einen Handwerker für
Haus,Hof u.Garten,sowie Un-
terstützung im Haushalt
u.mehr.Tel.0151-
22781376,cdi200@arcor.de

4 Neue Michelinsommerreifen

Primacy4235/50R19 103V-
240* 01735986439

HP550 Anhänger-Tüv
neu,365*,Moto.Säge-Part-
ner,175*,Trabbi und Sim-
son,MZ-Teile zu verkau-
fen.Tel.0174-6741916

Einladung der
Jagdgenossenschaft Beckwitz e. G.
Hiermit möchten wir alle Jagdverpächter der
Jagdgenossenschaft Reckwitz zur diesjährigen

Jahreshauptversammlung am 23.03.2024 um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden u. Abstimmung über die

Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht
3. Verlesung und Abstimmung über den Haushaltsplan für das

Jagdjahr 2023/2024
4. Rechenschaftsbericht des Revisors
5. Abstimmungüber die VerWendung des Reinertrages
6. Auszahlung der Jagdpacht für das Jagdjahr 2024

Bei Eigentümerwechsel zur Auszahlung der Jagdpacht bitte aktuellen
Grundbuchauszug mitbringen

7. Jagdessen
Der Vorstand

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.
Carsten Brauer, Tel. 03421 721047
oder 0171 4736999

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENMARKT

VERSCHIEDENES

TIERMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

KFZ GESUCHE

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

WOHNUNGEN

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

MIETGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

Lokale Anzeigen

ANHÄNGER

VERSCHIEDENE AUTOMARKEN



von 1.260 Euro für das häusliche 
Arbeitszimmer ist absetzbar.
3 -Weiterhin gilt der Arbeitneh-
mer-Pauschalbetrag von 1.230 
Euro.
3 Photovoltaik-Kleinanlagen 
sind von der Einkommen- und 
Gewerbesteuer befreit.

2 Fragen sind zu richten an die 
Beratungsstelle Diana Krause, 
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte 
Lohnsteuerhilfe e.V. in der Schef-
felstraße 6 in Torgau, Telefon 
03421 7739577 sowie per E-Mail 
Diana.Krause@vlh.de 
Unterlagen können Sie jetzt auch 
online unter https://bele-
ge.vlh.de/9076 hochladen. 

Wandern und 
Musik

Torgau. Die Volkssolidarität 
Torgau informiert: Die Wander-
gruppe der Volkssolidarität geht 
an den Donnerstagen, 14. März 
und 11. April auf Wanderschaft. 
Treffpunkt ist 14 Uhr in der Begeg-
nungsstätte in der Lassallestraße 
in Torgau. Der musikalische Nach-
mittag findet an den Mittwoch-
nachmittagen, 20. März und  17. 
April, im Rock´n´Roll- und Tanz-
club „Ireen“ im Röhrweg in Tor-
gau ab 15 Uhr statt. SWB

2 Weitere Infos unter www.vs-
torgau.de/veranstaltungen.

Begegnungs-
Stätte zu
Torgau. Die Begegnungsstät-
te der Volkssolidarität in der Las-
sallestraße 11 in Torgau schloss 
ihre Pforten zum 1. März. Die 
Reisesprechstunde mit Andrea 
Klage findet künftig ab 19. März 
aller zwei Wochen immer diens-
tags ab 10 Uhr in der Bastion 7 in 
der Kleinen Feldstraße 7 in Tor-
gau statt. SWB

2 Buchungsanfragen sind künftig 
per Telefon 03421 7762230 oder 
unter bastion7@volkssolidarita-
et.de möglich.

Genuss & 
Erlebnis

Pülswerda. Der erste Ostelbi-
sche Bauernmarkt des Jahres lockt 
am Sonntag, 17. März, von 10 bis 
15 Uhr als Frühlingsmarkt nach 
Pülswerda. Auf dem Gelände des 
Landguts „Neue Elbe“ und der 
Gärtnerei Orlowski warten auf die 
Besucher Produkte regionaler Er-
zeuger aus eigener Haltung und 
eigenem Anbau im besonderen 
Flair Ostelbiens. Neben Milchpro-
dukten, Honig, Wurst- und Fleisch-
spezialitäten, gibt es Obst und Ge-
müse sowie Blumen und Pflanzen, 
Säfte und Liköre – dazu Produkte 
für Haus, Hof und Garten. SWB

2 Mehr Infos auf: 
www.ostelbien.de  

Profitieren Sie von den 
neuesten Änderungen
Was kann bei der Steuererklärung 2023/24 geltend gemacht werden?

Region. Was kann bei der 
Steuererklärung 2023/24 neuer-
dings geltend gemacht werden 
und womit können Sie rechnen? 
Die Beratungsstelle Diana Krau-
se vom Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 

in der Scheffelstraße 6 in Torgau 
gibt Auskunft:
3 Der Grundfreibetrag steigt um 
696 Euro.
3 Ein höherer Kinderfreibetrag 
pro Elternteil ist möglich.
3 -Eine Jahrespauschale in Höhe 

Was ist bei der Steuererklärung zu beachten? Foto: Pixabay/webandi
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Leipziger 
Buchmesse
Leipzig. Die Leipziger Buch-
messe wird in diesem Jahr vom 
20. bis 24. März ausgetragen. 
Gastregionen sind die Nieder-
lande und Flandern, die Manga-
Comic-Con feiert den 10. Ge-
burtstag. Bei „Leipzig liest“ fin-
den 2500 Lesungen, verteilt im 
gesamten Stadtgebiet, an vier 
Tagen statt. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.leipziger-buchmesse.de

Weltreisender 
packt aus
Torgau. Am Freitag, 22. März, 
um 18 Uhr wird der nächste Vor-
trag zur im letzten Jahr gestarteten 
Veranstaltungsreihe „Ein Weltrei-
sender packt aus!“ in der Touris-
musinformation Dommitzsch an-
geboten. Der Torgauer Wolfgang 
Scaruppe liest wieder eigene Kurz-
geschichten. Im Mittelpunkt wer-
den ungewöhnliche Erlebnisse 
des Autors auf seinen Reisen ste-
hen, die mit einer Bilderpräsenta-
tion untermalt werden. Das Be-
sondere an diesem Abend, soll die 
Gegenüberstellung der eigenen 
Heimat – im Besonderen Dom-
mitzsch – und New York sein. Dazu 
wird der Hobbyfotograf Klaus Szy-
szka eine Vielzahl an Dommitz-
scher Motiven präsentieren. Diese 
werden, genau wie die Bilder von 
Wolfgang Scaruppe, bereits ab 
14. März in der Tourismusinforma-
tion ausgestellt. SWB

2 Eine Platzreservierung ist 
unter Telefon 034223 43924 oder 
per E-Mail: infocenter@stadt-
dommitzsch.de aufgrund der be-
grenzten Platzzahl ratsam.

Volle Dosis 
Punk’n’Roll
Torgau. Am Samstag, 4. Mai, 
spielen ab 20 Uhr auf dem Tor-
gauer Brückenkopf die Lokalma-
tadore „Sick Boys“ und die „Ar-
gies“ – die Stammgäste aus Ar-
gentinien. Beide Bands haben 
den Rock’n’Roll im Blut und zele-
brieren ihren arteigenen Stil, lau-
te Musik zu machen. SWB

Klöppelspitze im 
Haus der Presse
Torgau. Der Torgauer Kunst- 
und Kulturverein „Johann Kent-
mann“ e.V. stellt bis Juli im Haus 
der Presse in der Elbstraße 3 in 
Torgau Arbeiten der Künstlerin 
Edelgard Sängerlaub aus. Sie 
präsentiert „Klöppelspitze ein-
mal anders“ – Collagen mit 
Klöppelarbeiten in verschiede-
nen Motiven. Die Betrachter fin-
den sowohl bekannte Gebäude, 
die häufig die Liebe zum Detail 
erkennen lassen, als auch Moti-
ve aus der Natur. In der ausgefal-
lenen Technik, in der Symbiose 
von Malerei und Klöppelei liegt 
der besondere Reiz dieser Wer-
ke.  Die Ausstellung kann zu fol-
genden Öffnungszeiten im Haus 
der Presse besichtigt werden: 
Montag bis Mittwoch von 8 bis 
13 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 13 Uhr und 14 
bis 18 Uhr sowie Freitag von 8 bis 
13 Uhr. SWB

Rückblick

Ein Plädoyer für die 
Ausbildung
Azubi-Expo lockte 1.000 Besucher ins Berufliche Schul-Zentrum 
nach Torgau / Allenthalben zufriedene Gesichter

Leipzig/Nürberg. Der Le-
bensmittel-Discounter NORMA 
holt sich im Rahmen der BIO-
FACH 2024 zum 15. Mal in Fol-
ge den Titel für den besten Bio-
Händler Deutschlands. Das 
Nürnberger Unternehmen 
räumt insgesamt 224 Medail-
len des Deutschen Landwirt-
schafts-Gesellschaft e. V. (DLG) 
ab und landet damit weit vor 
der Konkurrenz. Bereits seit 
2006 finden Kundinnen und 
Kunden starke Bio-Produkte zu 
gewohnten NORMA-Tiefst-

preisen in den Regalen der 
NORMA-Filialen. Der Nürnber-
ger Lebensmittel-Händler be-
weist nicht nur mit dem lang-
jährigen Erfolg von BIO SONNE, 
sondern auch mit dem immer 
größer werdenden Sortiment 
der Eigenmarke, dass die Rolle 
als Vorreiter im Bio-Segment 
wohlverdient ist. Die Expertin-
nen und Experten des DLG se-
hen das auch so und verliehen 
NORMA bereits in den vergan-
genen 14 Jahren Jahre stets die 
meisten Medaillen für hoch-

wertige Bio-Produkte. „Für uns 
ist es selbst nach 15 Jahren als 
Gesamtsieger nicht selbstver-
ständlich, dass wir ausgezeich-
net werden. Deswegen freuen 
wir uns jedes Jahr aufs Neue, 
wenn unser NORMA-Sortiment 
Anerkennung erhält. Auf die 
DLG-Medaillen für die Bio-Pro-
dukte sind wir besonders 
stolz“, hieß es aus dem Unter-
nehmen. Der Lebensmittel-
Händler ruht sich dennoch 
nicht auf dem Erfolg aus. Das 
hat NORMA bereits mehrfach 

bewiesen: Erst vergangenes 
Jahr wurde beispielsweise nicht 
nur BIO SONNE als GREEN 
BRAND zum wiederholten Mal 
rezertifiziert, sondern auch das 
gesamte Unternehmen und die 
Wassersprudelmarke SODA 
SURF dürfen sich mit dem Güte-
siegel schmücken. Der Erfolg 
von der  BIOFACH 2024 ist da-
mit vor allem ein wichtiger Mo-
tivator für die kommenden Mo-
nate, in denen weiter an dem 
Ausbau des Produktportfolios 
gearbeitet wird. PR

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des NORMA-Einkaufs haben die Auszeichnungen des DLG zusammen mit Vorstand und Geschäftslei-
tung auf der BIOFACH 2024 entgegengenommen. Foto: NORMA

NORMA ist der beste 
Bio-Händler Deutschlands
Lebensmittel-Discounter sammelt mit BIO SONNE insgesamt 224 DLG-Auszeichnungen auf der 
Biofach 2024 ein

ANZEIGE

Torgau. Wenn im Repitzer 
Weg an einem Samstag-Vormit-
tag in Sachen Parken der Aus-
nahme-Zustand herrscht, muss 
es einen Grund dafür geben. Am 
2. März luden die TZ-Medien-
gruppe und die Sparkasse Leip-
zig zur diesjährigen Azubi-Expo, 
und 1.000 Besucher fanden den 
Weg ins Berufliche Schulzent-
rum (BSZ). 47 Unternehmen, 
Institutionen und Behörden aus 
drei Bundesländern buhlten um 
die Gunst der künftigen Auszu-
bildenden, zeigten die Möglich-
keiten des künftigen Berufswe-
ges auf und machten den Ju-
gendlichen ihre Unternehmen 
schmackhaft. Aussteller und Be-
sucher zeigten sich gleicherma-
ßen zufrieden mit der Resonanz.

SWB/HL 

Gut besucht war die diesjährige Azubi-Expo: Die Veranstalter sprachen von 1.000 Gästen.

An den Ständen der 47 teilnehmenden Unternehmen konnten sich 
die künftigen Auszubildenden über Möglichkeiten, Chancen und 
Benefits des Berufsbildes informieren. Fotos: SWB/HL

Groß war die Auswahl – die Mischung auf der Azubi-Expo sorgte 
einmal mehr für Anziehungskraft und Abwechslung.

Ausgelost

Clara gewinnt 
die PartyBox 310
Torgau. Auf der Azubi-Expo 
gab es bei einem Gewinnspiel 
eine JBL PartyBox 310 im Wert 
von 579 Euro zu gewinnen. Die 
Teilnehmenden mussten einen 
QR-Code scannen und die ent-
sprechenden Buchstaben an 
den Messeständen finden. Das 
Lösungswort „Rosenpi-
ker.de/Ausbildung“ fand auch 
Clara Pfitzner. Sie kann den 
Gewinn bis 29. März im Haus der 
Presse, Elbstraße 3 abholen.  
Herzlichen Glückwunsch! SWB

Tipps und Termine

Ausstellung über 
Emil Laube
Torgau. Im Stadt- und Kultur-
geschichtlichen Museum Tor-
gau, Wintergrüne 5 ist die Son-
derausstellung „Emil Laube – Ein 
Torgauer Maler“ zu sehen. Von 
Kindesbeinen an bewies Laube 
zeichnerisches Talent. Sein 
künstlerisches Schaffen er-
streckt sich von detailreichen 
Kohle- und Bleistiftszeichnun-
gen, über ausdrucksstarke Port-
räts bis hin zu Ortsansichten von 
Torgau und Süptitz. Dank seines 
Enkels, Hans-Jürgen Moltrecht, 
wurde ein Großteil seines Wer-
kes bewahrt und 2019 durch 
den Torgauer Geschichtsverein 
übernommen. Die Ausstellung 
bietet einen Querschnitt mit Tor-
gauer Stadtansichten. SWB

2 Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 
17 Uhr, mehr Infos auf: 
www.museum-torgau.de



Diana Krause
Beratungsstellenleiterin
Scheffelstr. 6, 04860Torgau
diana.krause@vlh.de

03421 7739577

Wir schenken Ihnen die Aufnahmegebühr in Höhe
von 10 Euro.
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so wie die Freude an der Bewe-
gung. Wer nicht tanzen möch-
te, lauscht der Musik bei Kaffee 
und Kuchen, denn Musik ist der 
Schlüssel für viel Gesprächs-
stoff und Gemeinsamkeit. Zwi-
schen Tanz, Kaffee und Kuchen 
können viele neue Bekannt-
schaften entstehen oder alte 
wieder aufleben. Der Allein-
unterhalter, die „Resonanz Dis-
kothek aus Borna“, sorgt für 
den musikalischen Rahmen.

SWB

2 Tickets gibt es ab sofort über 
das Internet: 
www.kulturhaus-torgau.de, oder 
telefonisch unter: 03421 903523.

Der Torgauer Seniorenball im 
Kulturhaus lockt zum Tanzen 
und Kaffee trinken. Foto: PRters geerbt hatte. Am Sams-

tag, 16. März, gastieren ab 
20 Uhr BIG FAT SHAKIN’ mit 

der vollen Dosis Rock’n’Roll in 
der Tonne. Big Fat Shakin’ fei-
ern ihr 20-jähriges Bandjubilä-
um! Das bedeutet ein Feuer-
werk an saftigen Hits, eine irre 
Show und unbändige Spiellau-
ne. Die Band präsentiert ein-
drucksvoll Rockabilly, 
Rock’n’Roll, Surf und Rock-
klassiker im 50´s-Gewand. 
Kommt tanzen, es gibt was zu 
feiern! Am Sonntag, 17. 
März, bringt ab 18 Uhr FA-
TIH ÇEVIKKOLLU die Bastion 
zum Lachen. ZOOM das neue 
Programm von Fatih Çevikkollu 
ist das analoge Lagerfeuer in 
Zeiten digitaler Kälte: es 
wärmt, unterhält und bringt 
dich zum Lachen. Die Nach-

Big Fat Shakin’ lieben und spielen den Rock’n’Roll – auch zu ihrem 
20-jährigen Bühnenjubiläum. Foto: PR

Belgern rüstet zum Ostermarkt
Vorösterliches in der Rolandstadt am 23. März mit vielen Attraktionen
Belgern. Der Ostermarkt 
lockt am Samstag, 23. März, ab 
14 Uhr auf den Marktplatz der 
Rolandstadt Belgern. Die Besu-
cher erwartet ein liebevolles 
Programm, gestaltet von Ak-
teuren aus der Doppelstadt und 
den Ortsteilen. Nach der Eröff-
nung des Ostermarktes durch 
Bürgermeister Ingolf Gläser 
und Moderator Karl-Otto Weck 
legen die Kinder der Kita „Anne 
Frank“ mit ihrem Programm 
los. Um 15 Uhr fiebert die 
Sportgruppe „Heb mich hoch“ 
ihrem Auftritt entgegen. Da-
nach senden die Rolandstädter 
Blasmusikanten musikalische 
Ostergrüße in den Äther. Be-

such vom Osterhasen wird um 
16.30 Uhr erwartet, die Geile 
Gugge e.V. sorgt ab 18 Uhr für 
Stimmung und gute Laune. Da-
nach klingt ein ereignisreicher 
Tag langsam und gemütlich 
aus. Selbstredend gibt es rund 
um den Ostermarkt viele At-
traktionen durch Schausteller, 
einen Bastelstand und Kuchen-
basar. Bei einer Tombola gibt es 
wertvolle Preise zu gewinnen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Bel-
gern sorgt für Mitmachaktio-
nen, Kutschfahrten bietet, 
wenn es das Wetter zulässt, 
Herr Lempe an. 
Für das leibliche Wohl ist ganz-
tägig bestens gesorgt. SWB

Am 23. März beginnt auf dem Marktplatz in Belgern ab 14 Uhr der 
Ostermarkt. Foto: privat

Kabarettduo
Schwarzpulver
Schildau. Am Samstag, 16. 
März, gastiert ab 18.30 Uhr (Ein-
lass: 18 Uhr) das Kabarett-Duo 
„Schwarzpulver mit neuem Pro-
gramm: „Geht der Wumms nach 
hinten los?“ im Rathaussaal Schil-
dau. In ihrem aktuellen Programm 
nehmen die beiden Kabarettisten 
Niels Schulz aus Beilrode und Jür-
gen Röhr aus Markleeberg den all-
täglichen Wahnsinn unter die Lu-
pe! Alle Antworten werden mit 
einem lachenden und einem 
nachdenklichen Auge, musika-
lisch untermalt gegeben. SWB

2 Karten in der Bibliothek Schil-
dau, Telefon 034224 44035.

richtenlage ist düster, trotz-
dem ist vieles besser gewor-
den. Das Einzige was heute 
schlechter ist als früher, ist der 
Blick in die Zukunft. Ein Virus 
hat die Welt angehalten und 
für einen kurzen Augenblick 
hat es Zoom gemacht. Und im 
Raum stand der Traum von 
einer besseren Welt, eine Welt 
die sich darauf besinnt langsa-
mer zu machen, rücksichtsvol-
ler zu sein, nachhaltiger zu le-
ben. Und dann gab es wieder 
Flüge für 19,90 Euro. 

SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf: 
www.kulturbastion.de sowie per 
Telefon 03421 737610.

Fatih Cevikkollu.
Foto: Stefan Mager

Der Torgauer 
Seniorenball geht weiter
Darf ich bitten? heißt es am 17. März im Kulturhaus Torgau

Torgau. Eine neue Auflage 
des Torgauer Seniorenballs star-
tet am Sonntag, 17. März, ab 
16 Uhr inklusive Begrüßungs-
getränk im Kulturhaus Torgau. 
Unter dem Motto: „Darf ich bit-
ten?“ lädt das Kulturhaus-Team 
zum Tanzen, Kaffeetrinken, 
Musikhören und Plaudern – 
denn: Geselligkeit ist wichtig. 
Musik und Rhythmus wecken 
unsere Lebensgeister und ani-
mieren zum Tanzen. Es ist egal, 
ob die Tanzschule schon lange 
zurückliegt oder die Schrittfol-
ge etwas eingerostet ist. Meist 
reichen ein paar Tänze, und die 
alte Geschmeidigkeit kommt 
von ganz alleine wieder, genau-
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60 Jahre auf der Bühne
Tom Astor kommt mit neuer Single „Wir sind wieder da“ ins Kulturhaus
Torgau. Tom Astor kommt 
mit neuer Single „Wir sind wie-
der da“ am Samstag, 16. März, 
ab 20 Uhr ins Kulturhaus Tor-
gau. Deutschlands bekanntester 
Country-Sänger meldet sich zum 
runden Geburtstag zurück: We-
nige Tage nach seinem 80. Ge-
burtstag erscheint die brandneue 
Single „Wir sind wieder da“. Die 
brandneue Single dient nicht nur 
als Startschuss fürs nächste Kapi-
tel – sondern zugleich als definiti-
ver Schlussstrich unter die kultu-
relle Durststrecke der letzten drei 
Jahre. Ab sofort wieder zurück 
„on the road“ und im Studio, ze-
lebriert Tom Astor mit seinen 
Fans die Tatsache, dass endlich 
wieder Musik überall stattfinden 
kann – und dass Menschen zu-
sammenkommen können, um 
den Moment und das Leben ge-
meinsam zu zelebrieren. „Wir 
sind wieder da – wieder alles 
klar“, heißt es denn auch gleich 
im ersten Takt dieser vielschichti-
gen Comeback-Hymne, deren 
Freude über das zurückgewon-
nene Leben durch einen kurzen 
Blick zurück noch größer wird. 

Mit stabilen Nerven, zuversichtli-
cher Grundstimmung und fri-
scher Glut im Inneren, weil nun 
endlich das volle Leben zurück-
kehrt, ist auch die neueste Single 
eine Familienangelegenheit – 
was dem „Wir“ im Titel noch 
eine zusätzliche Ebene verleiht: 
Während der Text aus der Feder 
der Country-Ikone stammt, hat 
auch dieses Mal sein Sohn Leif 
Bräutigam die Musik geschrie-
ben und bei der erdigen, handge-
machten Produktion zudem 
selbst mitgewirkt. Wenn im Ver-

lauf des Songs auch die Gitarre 
ihre Freiheiten für ein Solo aus-
spielen darf, unterstreichen auch 
Fiddle und nicht zuletzt der Back-
ground-Chor die Tatsache, dass 
es dem Sänger und Songwriter 
vor allem um dieses Wir-Gefühl 
geht. Tom Astor sind 80 Jahre Le-
benserfahrung, 60 davon auf der 
Bühne. PR

2 Tickets gibt es ab sofort über 
das Internet: www.kulturhaus-
torgau.de, oder telefonisch unter: 
03421 903523

Tom Astor ist Deutschlands bekanntester Country-Sänger und 
singt am 16. März im Kulturhaus Torgau. Foto: PR
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Die volle Dosis Cream und 
Rock’n’Roll von Big Fat Shakin’
Abwechslung bleibt Trumpf in der Torgauer Kulturbastion
Torgau. Am Freitag, 15. 
März, spielen ab 20 Uhr  KO-
FI BAKERS CREAM FAITH die 
Hits von CREAM & BLIND FAITH 
mit dem Sohn der Schlagzeug-
Legende Ginger Baker in der 
Torgauer Kulturbastion. Der 
Sohn der berühmt-berüchtig-
ten Schlagzeug-Legende Gin-
ger Baker führt das Familien-
erbe nicht nur fort, sondern er-
weitert es mit herausragenden 
Fähigkeiten, Tatkraft und Hin-
gabe an sein Handwerk. Kofis 
erster Live-Auftritt war zusam-
men mit seinem Vater in der 
britischen Kult-Fernsehsen-
dung „The Old Grey Whistle 
Test“ - im Alter von nur sechs 
Jahren bewies er, dass er mehr 
als nur den Namen seines Va-
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3 Abendmärkte 
im Jahr 2024
Torgau. Auch im laufenden 
Jahr wird es in Torgau drei 
Abendmärkte an den folgen-
den Freitagabenden geben: 
7. Juni, 5. Juli und 2. August. 
In der Vergangenheit erwies 
sich die Veranstaltung als 
wahrer Publikumsmagnet – 
eine Mischung aus Unterhal-
tung, Kommunikation und 
Genuss. SWB

Tipps und Termine

Leipziger Str. 18, Dommitzsch, Tel.: 034223/605915

Donnerstag: 14.03.24
ca. 1 kg Hackepeter 9,50 € | 5 Knacker 8,50 €

ca. 1 kg Grützwurst 8,00 € | 1 Glas Soljanka 4,50 €
ca.1 kg Roster 11,00 € | ca.1 kg Jagdwurst 11,50 €
3x Glaswurst (nach Wahl) 9,50 € Bauernknackwurst

Ring ca. 300g 6,50 €
Achtung: Abgabe nur in der oben genannten

Verpackungsgröße & solange der Vorrat reicht!!!
(Achtung: KEINE Kartenzahlung möglich)

Werksverkauf in Dommitzsch

Letztes Schlachtfest vor der
Sommerpause & Werksverkauf in Dommitzsch

Donnerstag: 14.03.24
(08.00 -17.00 Uhr geöffnet)

abgekochte Herzen, -Nieren, -Kopffleisch, Wellfleisch, warme lose Wurstbrühe, Hackepeter,
Schinkenpolnische, Knacker, Ringelknacker, kl. frische Leberwurst, Blutwurst, Sülzwurst,

Grützwurst, Knoblauchrohwurst, Mettwurst mit Kümmel, Bauernknackwurst, grobe Mettwurst.

ca. 1 kg Hackepeter 9,50 € | 5 Knacker 8,50 €
ca. 1 kg Grützwurst 8,00 € | 1 Glas Soljanka 4,50 €
ca.1 kg Roster 11,00 € | ca.1 kg Jagdwurst 11,50 €

3x Glaswurst (nach Wahl) 10,00 €
Bauernknackwurst Ring ca. 300 g 6,50 €

Tickets erhalten Sie im Haus der
Presse, 04860 Torgau, Elbstraße 3

The Greatest
Love Of All

- Tribute to Whitney Houston
starring Belinda Davids

KonzertKonzertEmpfehlungEmpfehlung

www.ba-riesa.de
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TECHNIK UNDWIRTSCHAFT

16.03.2024
TagderoffenenTür
mitPraxispartnern

Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

DUAL STUDIEREN Informiere dich zum dualen Studium in Riesa!
Unsere Studienangebote in Wirtschaft und Technik.

Event- und Sportmanagement
Handelsmanagement und E-Commerce
Energie- und Gebäudetechnik
Maschinenbau
Biotechnologie
Umwelt-, Chemie- und Strahlentechnik

an der BA in Riesa
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